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Systematische Uber sieht der Vogel Nord-Ost-Afrikas, mit 
EinteUuss der arabischen Küste dea rothen ^leeres und der 
Nä-Quellm-Länder Mwärta hUwm4. Grade nML Breite. 

Von Br. TL t. leiglii, 

MmItB iM k. k. «Mwr. Cwwikto Mr CnInMJHka. 

(Vorgelegt io der Sitzuug rom 19. Juli 1855.) 

Amm. Die mSL * b«>«ichneten Arten sind in Büppel Ts sjsteraatisehsr Obar«ieht der 
Vögel N. O. Afrika'« nicht «ufgeBoniBea. 



i. ORDNUNG. RAPACES (RAUBVÖGEX.). 

A. mTVBIiil. 

I. Gypa€to8 (Ray) meridionalis, Keys, et Blas. 

R ä p p e 1 1 , Syst. Übers, t 1. — Heuglin, Beitr. t. 1. — 
Flad«t tieh nicht stKen paarweise nd b grOMcrti GsMlltchtflM 
Im des h9ber«a Gclnr^n tod Anbien (G^d-Swbtl nd SiaaS) nnd 

Abyssinien, und kommt ohne Zweifel auch in den Dubisehen Bergen and 
längs der Küste zwischen Suez und Sauakin vor. In Abyssinien fand ich 
ihn einzeln bei Gondar und auf den Hochebenen Ton Woggara, auf den 
Gebirgen ToaSimehn aber in so grosser Anzahl, dass ich in 7 Tagen acht 
Stteke erhielt md vielleiehteheneo viele eider» engeaeheMiBe, die ^eht 
verfelgt werden hönaten * rerlor. Er lebt hanptairiilidt ven Oberreeteo 
von Schlachtvieh, nimmt aber auch im Nothfalle mit Aas vorlieb. — Dass 
der Bartgeier Zielen und Schafe angreife — wie RQpp eil sagt, — kann ich 
nicht bestäligeo, hlus ein einziger von mir untersuchter hatte Stacbel- 
ratteo gefressen, in dem Hegen aller Übrigen fand ich Haut- und 
Knoduareete ron Sehleehtvieh. 

Aach iet die hn nicht «echffn fenerroth* (Rfipp^ Syctiften. 
S.3), sondern schmutiig-blnsegelb mit eigellackrothem Ring am 

Rande. Heiast auf ambarieeh »Amon*, anb. pctr. Bttdj (^|. 
2. Neaphron (Savigoy) Percnoptenu, Linn. 

Buff. PI. eni. t 407 u. 429. — Naumann, V8g. Deatschl. t. 3. — 
Sneemihl, Vdg. Enrop. t4. — Ueuglin. Beitr. 1 1 deeKi.— Istichr 
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hinflg in gaiw Nord- Ost- Afrika, aber aiehl od«r wenigtfiMM Mhr 

selten auf dem weissen FItiss«. — BrQtetewShrend derRegeoxeit — inijdi 

— in der Oasis Et-Gab, westlich ron Dongola aufSunt-Bäumen ttnd 
im Februar 18I>2 erhielt ich seine Eier auch beiEdfu in Ober-Ägypten an- 
geblich voaFeUgehirgea. Heust auf •rabiacb »Aachem" oder^lp»^). 

3. NeophronfileahUfBurehell. 

MMM lÜMiieftM, T^mm. PL «olor. t WL~~ Sattefe Mrd- 

lieh vom IS" n. B. Gemein in Kordofan, Sennaar und Abyssinien, oft in 
Gesellschaft mit dem Vorhergehenden. Die nucktc Kopfiiatit ist bei alten 
Vögeln glänECnd violett. Ein geiblichweisscs (jcticdcr, Shiillch dedl des 
alten N. Percnopttrus, ist mir nie bei dieser Art vorgekommen. 

4. Gifp» iStiY ig ny) fuha, Linn. 

Naum. V.D. t.2. — Naum. Nachtr. t 338.>-Le Vaill, 1. 10? 

— Gemein in Aj^'pteii, Nubien und Abyssinien. Seine Heimalh sind 
hauptsächlich kahle Felsgebirge, von wo aus er sieh iilior \>tMt in den 
Ebenen verfliegt. In Simehn traf ich ihn über 11000 Fuss hoch noch an. 
In Kordottn und am waiasen Fluaae aeheiat er darch die feigende Art 
vertraten in a^ 

Aam. Alle Krtasaraa Mm Mtum aaf «ralUeh »Hkaf ). 

• 5. Gyps Riippdlii , 1 1 c r / o g Paul von W li r t e tu b e r g. (?) 

Rüpp. Atl. t. 32 als V. Knibii. — In ebenen (>egenden und vor- 
sOglich in W&ldern und mit Hochbfiuroen besetzten Steppen sfidlich vom 
i6-^lV» ■» leh bin leider jetat niehtim Stande dieUateracbeiduaga- 
kennMioben beider Arien der O. /WIm nad tf* HüppeUU genan an- 
geben tu kitnnen. Die letztere ist coBstant grössi^f , hat immer einen 
horngclben Schnabel im Alter und ist nie so fiihl rosti^elh wie 6'. fulva, 
sondern dunkler und die schupitcnf ■»rmfixe Zoichniinijf auf den Federr;in«lern 
ist immer vorherrschend and mehr oder weniger deutlich ausgesprochen. 

Ob der eigentliobe VtMmfXMi inNerd-OaC^Afrlln vettenunt. kann 
leh nleht angnbin. leb beaitae flbrigana rinen sebr grosaen Geiw aia 
KordofVn» der mik ^erer Art Obereinnatlaunen aeheint. 

6. Gjfpa bengalensU, L a t b. 

V. IammmIm^ J. Gray» Ind. Zoeleg. 1. 14^— V, moeeftnCni^ Ben. 
Firal r» Wirianberg. ~ Einieln inKordottD,ain blauen und weiaaen Fluaa, 
hinllg aber b 0at-8ennaar und Weat-Abyasioien. 

7. fMir (Li n n.) occipUaUi, Bure hell. 

Rftpp. Atl t. 2t. — Hiebt selten im Sennaar, Abyaainien und am 
Bahr el aUad, aber nin in Kroaaen Gasellaebadenb 

8. VMkt emereus. Linn. 

N «nnu T. Oeutaeh. 1. 1. ^ Oescr. de l'Egypte Oia. 1. 11. — Sebr 
aeltan ab raritiie VHgel in Ägypten. Mir iat er dert bloa einmal, im 
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Odobor 1881 • M Bani-Svir a«f d«n fr«i<« Felde «Hsrndf 
gekomiMi. 

9. Oiogyps (G^^Gtfkfyjmrieuiam, Dind, 

V. «ejp^MSaTi iray. — F. mMem Grif 1 - Le Va i 1 1. Ob. d*Afr. 

t. 9. — In Ober-A^pten und NoUe» aahr gemein, seltaaer in KerdoffD 
and Sennanr, im Innern von Abyssiaien nicht von mir beobachtet. 

Die Huulfulle am Ohr ist bei den meisten Exemplaren gani 
nnacbeinbar, leigt sich aber bei längerer Gefangenschaft mehr und 
aehr. Doch aind mir aueh freie T(^el TergekomniMi , bei welehen dieae 
aebr deuUieh anageaprodien und Ober t" lang war. 

B. VALCBMJIiS. 

10, Buteo (Brisfl.) vulgaris, Beehst 

Bnf f. PI. eni. 1 419. — Navm. T. D. t. 82 «ad SS. — To« mir Uoa 
einseln im Wiotar in Ägypten beobacblet, naeb Dr. Rdppell .»flberall 
in N.O. AInka. " 

*11. ButM mmor, Heogl. 

F. TadimriMt. 8baw(f) — Gleiebt dem F, Hirlee inFirbong voU- 

iiommen; ist aber schlanker und wenigstens um kleiner; das grösste 
Weibchen meiner Sammlungiatl'5"bHig.— loNttbientFliaogloandAbja- 
sinien aber sehr einzeln. 

Buiea Amgur, ROpp. 

Rüpp. N. Wirbetth. t 16 md 17. — HSufig in Abyssinien mit 
Ausnahme der niederen Districte; auch ist er mir in W.-Abyssinien» 

d. h. westlich vom Tana-See blos ein einziges Mal vorgekommen. In 
Siinehn geht er bis auf llÜÜO'Uöhe. Variirt zuweilen gant schwarzbraun. 

13. Buteo rufinuSf Rfipp. 

Rüpp. Atl. t. 27. — ButaHos leucurua Gmat (?) — Einzeln in 
Ober-Ägypten und Nubieo, häulig in Ost-Sennaar. 

14^ Äquila (B r i s s. ) impcrialis, B e c h s t. 

Descr. de l'Esypt. t. 12. — Naum. V. D. t. 6 u. 7. — Tc mm. Pl.col. 
i. iöi und ll>2. Au dcu Seen Ujalcr-Ägyptcus iui Winter gunein, einzeln in 
Ober-Ägypten, Dimentlieh bei Sinti UoftCUatb etc., ebenen in Abyssinien. 

•lö. Aquila Chnjsafitos, Linn. 

A. ftäva, Auct. — Nu um. V. 1). t. 8 und 9. — Einteln im 
Herbate im petriiaeben Arabien gefunden, vielleicht aucb in Abyaainien. 
(Kommt aacb in der Umgebimg ron Tonil vor.) 

•10. Aquila uaevioides, C ii v. 

Cuv. Thterr. v. Voigt. 8. 374. Aum. — Selten in Abyssiuteu und 
Oat-Smwaar. 
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17. Äquila tiaevia, Linn. 

DcÄcr. de l Egypt. t, 2, f. 1. — Na um. V. D. t. 10 u. 11. N a um. 
Naehtr. t. 343. — Sehr gemein aa deq grossen Seen in Unter-Ägypten. 
In Min vti Oelober in fm N. 0. Afrika tnf dar Wandarung, oft 
aagar in IdaiaaBGaaalladiaftan bia sn lOStielun. DIaVariattt A. eUuiga 
(PtlL «t Ma an.) iat ao liiiiflg ala dia wahra Ä, mevia. 

kmm. Diaae , wie die folfMdaa Ailar-Arlea kaiaan In Sadaa 

,8aqr- d- aimb* * 

18. AgtiUa rapax, Temm. 

Tamm. Pl.col. t. 455. — Rflpp. N. Wirbeith. t. i 3. — Sehr gemein 
südlich vom 15" N.B. Der von Rüpppll als A, nlbicans beschriebene 
Uaubadler ist mir blos auf den Bergen von Simebn in weiaslicbem Kleide 
?orgekommen. 

*19. Jquiia nMnaia, Heugl. 

Nicht sehr selten bei Doka und Gaiabat (inOafr-Sennaar) in Wintar. 
HUiaieh bioa in dar Waldragion auf. 

*20. AptUaiuMUfM, Heugl. 

Saiv thaAn aof dan alv3faainiaehan Gabiifan (WoQ^). 

*21. Äquila Bonellii, Temm. 

Temm. PI. color. t.288. — Nau m. V. D. Nacblr. t 341. — Eioxeln 
im Winter an den Seen von Unter-Ägypten. 

22. Afuila pemata, Lath. 

Tcram. PI. col. t. 33. (?) - Na um. V. D. Nachtr. t. 343. (?) — 
Ich plaube kaum dass der ägyptische Zuorp^-Adler Identisch sei mit 
dem europäischen, da die meisten Naturforscher angeben, dass bei 
Lalstaram dia inaannangdagtan Flflgal dia SaliwanapitM arraiehan 
odar flbarragan. In Firbnng glaiehan dia nardalirilcaniaeban valbtlndig 
dam anropliaeban, dar tob Tamm. (PL col. t. 33) , Briaaon (Ornitb. 
Vol. 6. Appand. p. 22, t. 1), Brehm etc. abgebildal iat; auchlcomnt 
er hierin ruweilcn mit Flrehra's A. minitta fkaffebraun , mit weissem 
Schultcrtlcck und sogar auch ohne dem letzteren) iibercin, immer aber 
ist beim iiordafrikatilsehen die Schwanzspitze viel länger (ly, '''^ '^Va ) 
ab dia snaammengclegten Flügel imd dar Vogel fliiarbaapt Uainar. 
Baatttigt aiab dar laiiCara ala nana Art, so aahlaga iah für ihn danNanan 
A. Ungieaudai» Tor und für den jadMfills von beidan variafaiadanan 
südafrikanischen Zwerg-Adler, der, wenn ich nicht irre, von Susemibl 
als A. pennata abgebildet worden ist, A. gymnopus. Unsere A. longi- 
caudatu Ist sehr gemein vom März bis October in den Dattelwaldungen 
der sogenannten „Scherkieb" und in Unter-Ägypten überhaupt. Auf dem 
Strieha baabaehtala ieb ihn linga daa Nila bia son 14* N. B. 
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23. Aguila (?) milturina, Daud. 

Le Vwill. Ois. d'Afr. t. 8. — A.Verremum, Lest. — PaarweUam 
das hftkerra Gtblrgsg^^eoden tod Abywhi« «od Sdiot. An hInllgileM 
traf ich ihn in den Qnallenlfndini d«t TakniMk. Doch nrliitlt idi aneli 
tSm Bzanplar vrai Marab. 

24. Spkaäio» (yieiU,) oecipitaHa» Daad. 

LaVail L Oia. d*Afr. 1 2. ^ Sehr geneln an Bahr el ahiad, aarak 
und in Abjmnian. Br liebt baomreiche Chore , findet sich aber andi 
snweilen u den Steppen -LandaehafUn. Nicht aelteo habe ich Fiaehe 
in aeinem Hagen gefiinden. 

Heugl. Beitr. i S. — Pfeanrdae an Ihreb > dem Uanan Fhaae bia 
Faioglo und in den Steppen un Galabai 

*26. S]^Ka»o%Mlieomi$y A. Smith. (?) 

Bin dieaer Art jedenftilb aehr nahe atebender Ranbregel, tat — 
angeblleh ana KnUen atammend, — in Tiee-kSnigliehen Natoralie»- 

Cabinete an QaMr-el-aln bei Kairo aufgestellt. Ich vermuthe , dass er 
durch eine derEipeditienen auf den weiaaenFluaae eingeeamnelt wurde. 

27. l^nrcodlfM (VifliiL) drm%db<^lw, Wolf. 

Na am. V. D. i IS. — Im Februar, MSrt und Oetober hlufig 

in Illeinen Gesellschaften und einzeln auf der Wanderung Ilngs des 
Nils. Überwintert in der tropischen Waldrcgion, wo, wie es scheint, 
auch einzelne zurückbleiben, indem ich z. B. Mitte Hai 1853 in 
Ost-Semaar noeh einen erlegte. Nach Rüppeir« Beobachtungen 
kmnmterauch in Arabien vor. 

25. Cir&ieto8 thoracicus, Cuv. 

C. pectoralis, A. Smith. — HSufig in Abyssinlcn und den Bergen 
TOtt Fazogio, einzeln in Ost^Sennaar, am Bahr el abiad und in Kordofan. 
Bin Exemplar aeheae ich in Augnat 1852 auf der Inael Argo in Dar- 
Dongola. 

29. Cireaätot faseiaht», Heugl. 

Von Herbat bia mm Frflljabr von mir im Siden ton Kordottn, in 
den Steppen ron Sennaar und Unga dee Dender und Rabad beebaebtet. 

30. dreaHoB eiiurmu, Vieill. 

C/WnmM RQpp. N.Wirbeltb. t.14. — Nach Rflppell auftl- 
lig in Abjiaiaien. leb traf dieaen Vogel einmal in der Kelin von 

W.-Ab]raBiaien und am blauen Flusse bei Sennaar an. Beide IndividuMi 
weichen von der R ii pp cITschcn Besehreihunfr aber darin ab, dass 
die Schwanzbinden vom reinsten Weiss und nicht (^othgrau" 
geflrbt sind. 
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Cireaiios zommu. Hersog Paoi j. WQi'tefnherg. 

Heugl. BeHr. 13. — Vom He^og P. wob Wörtemborg, wenn 
ich nicht irre, ein Exemphr in Kamamil eingeaammeli Ich erhielt von 
diesem schönen SchlaogcnatUer his jetzt liodiviclueD vom blauen und 

weissen Fiuss. 

■ 32. Maliat'fos (S a vi g n y) AUncilla, L i n n. 

An den unterägyplischcn Seen w^ohiit ein weissschwän/ififcr Sce- 
Adlcr, der vielleicht vom nordischen verschieden oder wenigstens con- 
■iaiite klimatueha Yariettt bi. Der dte Tegel iit Btnliek gmi eaehgran 
«nddie wmsaen Sehwaaafedern» aameatlieh die Siuaera»aiBd aaf der Aaaeen- 
ftbne brivolieh bei^ritit. Aneh dfirfle er im AllgemeineD etwaa klnaere 
Pteportieneii haben. Er heint bei Daniette «Ö^b* (wUv) oder 
«SdiemeHa** (4^) und lirfitet dorft auf maammengebraebenen Rehr- 

atttigeln in Anmi» Zhnax etc. — Sollte er »ich ale neue Art con- 
ttatiren* eo eeblage ieb den Haneo HaHaÜ» c|N«rm|t fttr ftn ver. 

33. EaUaaMVM^, Le Vaill. 

Le TaHI. Oie. ^Afr. 14. — Hlafigan wdieea und bbnen Fhiee, am 
Dttider nnd Rdiad nnd an den abyatiniMhen Gewteen. Auf arabiech 

»Abo Toll« i^yy^). 

34. Pandion (Savigny) Jlallai'tos, Linn. 

Buff. PI. eol. t. 414. — Na um. V. D. t. 16.— Im Winter gemein in 
tcn, am rothen Meer, auf dem Üahr el abiad, dem Atbara etc. Ich 
kann «kieht bestimmt angeben, ob er im Sommer hier bleibt oder weg- 
liehl in letsterem Falle kommt er aber firfib in den Sfidep vnd aiebt 
spSt im Frühjahre wieder fort. Ob Pandion albicoIUs, Brehm au* 
N. 0. Afrika eine eigene Art oder blos Subspeeiea iat, kann ich nieht 
angeben. 

38. HehtarsuB (Smith) eeaudatus, D a u d. 

L e Vaill. 0!s. d*Afr. t. 7 oder H. fasciatua (?). — Ziemlich gemein 
in Kordofa'n, Sennaar und Abyssinicn, häufig aber in den Steppen und 
(jchirgen von (). -Sennaar, 7.. B. auf Gebel-Atesch. Dort heisst er „Saqr- 
cl-arnab'' oder lluücn-Falke, io Kordofän^ba^r-el-Uakim^, iuAbyssinien 
der Kii^nela-Alle: „Hevei SammaL* Von den von Le Vaillant 
beijehriehenen aonderbaren Bewegungen im Finge habe ich fiel gehSrl 
aber eie nie selbst beobaditen kdnnen; wahricheinlieh aeigt er eie bloe 
nur PUmngs-Zeil 

36. ^ehiar9u$ ImcMOfat, Hersog Paul y. Wllrtem^erg. 

Nach Rfippell in Sennaar. Ich aweifelte lange an der Biisfei» 

dieser zweiten Iblirfo''«»«- Art und hielt sie für Varietät dea Vorher- 

gelienJcn, wogegen die Tliatsaelie sprielit, dass ieli im November 18153 
eiu Paar dieser Vögel bei Woad-Ücheiay am Bahr el abü^d beobachten 
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huMit. IN» nadcmAuft« M f«ii mImImi Wd«, Grand d«r F«d«ni 
aber sdifo iiioigcnroflk. DicMibe Att kAnimt aneh in d«rCftp4iiMl»elMfl 
ud un Senegtl ror. 

Nannu T. D. 1 M. — EiiiielB im WMM itt UAi«Kllg|ptoB. 

Ein Exemplar, dessen IdcntitSt mit dem echten Baumfalkea aber ttoch 
aiekt erwieaen ist, wurde im August 18S2 bei Oongola erlegt. 

Aaa. Die Falken heissen auf arabisdi MSsqr* «ai |^ls* (|>^)t 

*38. FaUo EteoHorae, G6ikL 

G6ne, Memor. della R. Äccad. di Torino 1840. t. II. t. i et2. ~ 
iSusemIhl, Nalurgesch. der \öge\ Europa's t. 9. und t. S3 u. 54. — 
Ch. BoDap., Icon. della Fauna Ital. I. t. 24. — F. arcadietts, Linder- 
mayer (?) — Einzeln in Ober-Ägypten und Nubien , am blauen FIuss, 
Meff^r ««f dnsehieii haeln dea rotten M ewrea. 

39. Falco ruficolliSf S w a i n s o n. 

F. rufieaptUus, Herz. Paul v. Würtemberg, t.6. — Swainson 
Birda of Western Afr. t. 2. — Heugl. BeKr. i. '6, t i mA %, 
NiehtaberP.dhl^eni. Le TailLt^O aBdGoaldBtrdaofHmialaya. — 
Selten in Abyssinlen, einzeln auf dem Bahr el abiad« geneia auf dem 
blauen Flusse voa Woled Medineb aüdUcb bia Faiogtöi TotBaglieb auf 
Doleb-Palnien. 

*40. Falco Horus, Heugl. 

Heu gl. lU'itr. t. 9. — Sehr selten m Ägypten und Nubien in Sand- 

u üstcn und auf kahlen Felsgebirgen. 

41. Falco per egtinus, Linn. 

Buff. PI. cnl. t. 430. — Nn um V. I). t. 24 und 23. — USufls; an 
den Seen Unter -Ägyptens und liin^s des Nils bis Nubien. Einzeln in 
Abya^aien. Uaterscheidet sich vom europaischea dadurch, dass die 
OnwUnde«! nanenMieii anf der Befiedening der Tibii, niobt ao diebt 
alehen and ntcht an deniUeb auagMfroeben aind. HeiBat wü die drei 
niehatfoigenden anf arabiaeb »Saqr*. 

42. Faieo peregrmoideB, T 9mm. 

Tamm. PL eelor. i 479. — Sdtener in Ägypten, einseln in Nnbien 
vnd Sennaar. 

*43. Faleo imiariiu, Linn. 

Naiim. y. D. t. 23. — Einzeln in Unter -Ägypten» bSnUiger im 
Winter. Brütete Im Mai 1851 auf der Pyramide dea Cheopa. 

44. Falco cermciilis, Licht. 

Heugl. Beitr. t.4, f. 1 und 2.— F. (>«irw. Herz. Paul v.Würtem- 
berg (?) — F. rti&«iM, Alb. Magnus (?) — Lebt vorzuglich in der 
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Wflstp »nf knMon Fels(;ebir^cn. seltener auf Dattdpalneii an Mil. In 

Ägypten, Nubien, Kordofan und AbyssioMD* 

Falco FeldcggU, Schlegel. (?) 

HeugL Beitr. t. 4, f. 3. — Bingela in Ägypten und Nubien. 

46. Falco Aeaalon, G m e I. 

B uf f. PI. enl. t U7. — N a um. V. D. t. 27. — Im Winter tiemlieb 
gemein b Ägypten. Bleibt oft bia finde Mai. 

♦ 47. Falco eoncolor, T e m m. 

Temm.Pl.color.t 330. — Swainson.Birds of Western Afr. t. 3.— 
F«/co ardosiaens, Vieill. — Ziemlich einzeln in Sennuar, F'azotilo und 
Abyssinien. In Amhara erhielt ich ihn am Tana-See und im Takassch- 
Qnellen-Land, in Tigr^h Tom Marek Selten Ifings dea «reiaeen Flmeea. 

48. Falco ru/ipeg, 13 es ecke. 

Bnff. PLeaL t431. — Nanin. T. MicU. t.28.— Stnrm, Fauna 
Dentadü. i 1 nnd 2. — In maneben Jahren im Flülijahr und Herbat in 
aahlreieben Flfigen, sonat einaeln Iftnga dee mia bia Chartern beobaehtet. 
' Nach Rüpp eil dnaeln mAralMen. 

49. Faleo frmUttU», Daod. 

Le Vaill. Ois. d'Afr. t. 3S(?) - In der Sammlung Sr. k. 
Hoheit des Henoga Paul W. t. Wfirtemberg befindet aich ein Exemplar 

aus Sennaar. 

50. Falco (Tinnuncufm, Briss.^ Tinnuciilust, Linn. 

Buff. PI. enl t. 401 und 471 . — Na um. V. D. t. 30. — Uemeio 
in ganz N. 0. Afrika. Sehr häufig im Winter. 

•51. Falco (Tinnunculus) Alopex, Heogl. 

He ijgl. Beitr. t. 8. —Bios auf Felsgebirgen beiDoka in Oat-Sennaar, 

Wuchni in West-'Abyssinien beobachtet. 

52. Falco (Tinnunculus) Cenchris, Naum. 

F. Ti/iM««rufoirfM.Nati- Nau m.V.D. t. 29.— Stor. degli UocelH. 
t. 25. — Sehr p^emein in grösseren Gesellschaften im Krühjahr um Alexan- 
dria, MO er in Mauern brüten soll. Einxeln in ganz N.O.Afrika aDgetrofTen. 

53. Falco (Tinnunculus) rupiroln, D;i ud. 

Le Vaill. Oia. t. 3S. d'Afr. — U&ufig in gana N. 0. Afrika. R app. 

*54. Faieo caslanowto», Heugl. 

H e u g I. Beitr. t.7. (Vielleicht F. semUorquatus, A n d r. S m i t h, III. 
of Soutb-Air.t. 1.) Sehr aalten amBabrelabiad aariaehendem 4und6*N.B. 

55. Pwnu (Cut.) aphonu, Lion. 

Buff. PI. enl. t.420. — Naum. V. 1). t. 3r> u.3G. - Nach Büppel! 
nhfiußg in Ägypten und Arabien". Mir ist er in keinem der beiden Lin- 
der, fiberhaupt nie in N. 0. Afrika vorgekommen. 
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*56. Chelidopterix Riocourii. Vieill. 

Tem m. PI. col. t. Sn. ~ Ich habe diesen Vogel nie selbst erlegt, aber in 
den Steppen von Kordofän und Ost-Sennaar öfter beobachtet, so dass 
ich glaube, ihn ohne Anstand hier auffBhreii su dürfen. 

57. Elanus melnnopterus, Daud. 

LeVaill. Oi8.d'Afr. t. 36and37.— Deser. de TEgypt. t. 2, f. 2. — 
NiHin. y.D. Naehlr. t. 347. — Gemein in Unfnp- nndOlwr-Agypten and 
IfnUen. Sdir einseln in Kordofin am weieeen Flow und Tana-Sen. In 
Ägypten ist er Standvogel und brütet, wie es seilet» den gannn 
Sommer fiber. (Hat dunkel kenninrotbe Iris.) 

58. MümiB regalis Briss. 

Buff Pl.enl.t.422. - Naum.V.D. t.31.— Nach Rüpp eil hinfig 

in Unter-Ägypten. 

59. MÜVU8 ater, Linn. 

Na um. V. D. t. 31. — Sehr gemein in gang N. 0. Afirika, lieiaat 
auf arabisch „Uedajeh", wie auch der folgende. 

*60. Milvua parasificus, Daud. 

Le Vail 1 . Ois. d'Afr. t 22. — Sehr litufig in gaas N. 0. Afrika. 

61. Athtr palumbariust Linn. 

Temm. PI. col. t. 495. N aum. V. O. t. 17. u. 18. — Nach Dr. 
Rüppell „einzeln inÄgypten." 

62. MelUrax (Gray) polyzonm, Räpp. 

Rüpp. N. Wirbeith. t. 15. — Gemein in Nubien, Sennaar und 
Ahyssinien. Vielleicht gehört noch eine der vorhergebenden sehr fthn* 

liehe Art vom Bahr el abiail liierher. 

63. Micronisus (Gray) Gabar, Le Vaill. 

Le Vaill. Ois. d'Afr. t 33. — Temm. PI. col. 1. 122 undUO.— Sehr 
hiufig in Nubien, seltener in Kordofän, Sennaar und Abyssinieo, auch 
afidwfirts lings des Bahr el abiad beobachtet. 

64. Mieronism niger, Vieill. 

Vieill. Gal. t. 22. — Wird von einigen (belehrten als Varietät de» 
Vorigen betrachtet» woran ich aber sehr zweifle, da ich ihn nie gemein- 
adiafllieb mit Qahw angetroffen kabe and ancb die Faibe der hia und 
FOsse (die sehr fahlgelb sind) verschieden ist* 

Ich traf Ihn vorzüglich in den Waldvngan Ton W.-Abyasinien, aahr 
«nzeln in Sennaar und Kordofin. 

65. iRermtku» mmu^pwmneii», Swainson. 

TomB.PL eoLt.S14.— Swaina. Birda ofW.Afr.T.Lt 3. — Sotten 

Inder tropischen Waldregion. Ich erhielt 3 Exemplain Tom Bahr ol sMad» 
Fazogio und Galabat an dar abjaainiscben Groni«. 

(Ueuglin.) * * 
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66. Micronuuü sphemtnis, R ü p p. 

Hl. brachjfdactyltu Sw »iu s. — M. pelyzonoides A. Smith* — 
R II pp . S y st Ülien. 1 2. — 8 m i t h. ni. of Sontb-Afr. «. I f .— Dr. R a p p e 1 1 
mmmelte •nlodifidanii diMM MMoeaSperliMVMf derhMl DaUak«ia. 

— Ich fand ihn — abwr liemlieh Mltoa — in der Kolla von W.-Abjrssi- 
Dien, in Galabat und am blauen Fluss. Männchen und Weibehen sind 
bezöf»lich der Färbung nicht verschieden und der Au^renstern ist nicht 
gelb, wie Dr. Rüppell angibt, sondern lebhaft feuerroth. 

*47. iKffvqi&a (Kaup) mimili», Le Vaili. - 

L e V a i 1 1. Ois. d'Afr. t 34. — Ist selten in N. 0. Afrika ; ich erhielt 
ihn blos ointnnl bei Chartum, einmal in der Kolla foa W.-AJiyaMnien und 
iwei Exemplare vom Mareb. 

68. Bieraapha eopäit, Temm. 

H. rufiventrU, A. Smith. — H.per$pieillaria, Rfipp. — Tamm. 
PI. col. t. 496. — Smith. III. of South-Afr. t. 93. — Rüpp. N. 
Wirbeith. L 18, f. 2. — Einidn in Abyssinien und am blauen Flaaa. 

89. Bieraspiza fringiättria , Ray. 

F. NUm, Au et — Ruff. PL eol. i 487. Na um. V. D. i 19 and 
20. — muR'r im Winter in Igyptea. Yoa Div Rftppall aneh ia Arabien 
and Kordofin beobaehtet. 

70. ^eraspka fmdulwenier, Rflpp. 

Rflpp- N. Wirbellh. 118» f. f. — Ton Dr.RUppall aiaaela ia den 
Thttera vaa Suaeha ia Abyasiaiea beobachtet 

71. Polyornis rufipcnnis, S t r i e k la ii d. 

Cireu9 Müllerii, Heugl. Naamannia III. t 1. — Heugl. 
Reitr. 1 9^ f. 1 und 9. — Hfia^ im Sommer am weiaaea and blaaea 
Flaeat galit aber mebt weit afidüdi. 

72. Circm (ßriss.) rufm, Linn. 

Raff. PLeaL t 480. Naaai. T. D. 1 37 uad 38. — Gene&i Hags 
des gaaiea B%dbietes. 

73. Circus umbrimiSt Heugl. 

Diu Exemplar am Sobat-Flusse eingesammelt. 

74. Circus Maurm, Temm. 

Temm. PI. col. t.461. - C. Lalundi Sm i th, III. of Soulli-AIV. t. o8. 
(?) — Nach Uüppell einzeln vorkommend in Scnnaar und Abyssinien. 

78. Shigiceps (Bona p.) cineraeem, M o n t a ijr. 

Na um. V. D. t. 40, — Am häufigsten von mir in Abyssinien 
beobachtet, einzeln auch in Ost-Sennaar undFazoglo gefunden. In Ägyp- 
ten kam er mir nie ror. 
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76. Strigicepg pallidus, Sykes. 

Cire. Swaituonü, A. S m i t h, III. of South-Afr. t. 43 und 44. — N a u m. 
NacUr. iSI8. — HIafig in Ägypten, ILudcUM und Oft-StmMwr, tdtttMr 
in NabiM. YieUeieht aaeh in Abyaainien. 

77. ShigieepB eyamUf Linn. 

Buff. PI. eni. t. 459. — Naum. V. D. t.38 und 39. — Nach Dr. 
Rüppell ziemlich hauGg in Ägypten, Nubien und AnlueB. Von mir 
blos einzeln in Unter-Ägypten beobachtet, 

A n m. Hücbai wahr»ctaeialich tiodea aieh noch Yaraehiedeae audere We'i- 
tn - Arte»,wto C r m u kto rm ate. im H. O..Afcitaii»J aa» wtXmu 
Fluss, doch kaaa ich bia jetet iliohla Sidiaraa Jkiaribar auf abm. 

78. Poljfbwroides typicus, Smith. 

F. gi/mnogenya, Temm. PI. col. t. 307. — Gymnogfnyt mmb- 
gascariensis, Lesson. — A. Smith, III. of South-Afr. t. 81. — bt 
selten und findet sich bloa in waldigen Gegenden oder an Fluaaufem. 
din-liohe Binnw in ihrer Nlhe habnn. Idi «rbMt ihn im Honst Juni und 
Juli TonBI-Alim boi Chartnm und von derGogand um Sonnaav, Dir. Rfip- 
petl auaSdioa. 

79. GypogeranuB (Iiiig.) serpentarius, Liii n. 

Serpentaritu reptUivorus, Daud. — Buff. PI. eul. t.721. — LeVaill. 
Oia. d'Afr. t. 2S. — Zur Regenzeit häufig in AbyssinieD,eiDxelDer in Sennaar u. 
Kordofiin.BrfiteteimSeptttnbar 1853 unweit Charten. iiDNorember 1853 
traf ieh flm nieht aallan inKordoffn, namaniHcb leiGabelKohn und Gobol 
Ba^ji* ao daaa ich in iwri Tagen aeeba StOdta lebend einibngen konnte. 
Die Jagd auf ihn wird tu Pferde gemacht und der Vogel so lange verfolgt, 
bis er nicht mehr zu fliegen im Stande ist. Auf dem Scherk-el-akaba 

(Ost-Kordofün) beisst er Teer-el-nesieb -»»^'M j^") , „Scbickaals- 
Vogel.** — Nicht ^mi mitRecht führt er den Namen reptUironis, da or, 
80 viel ich beobachten konnte, mehr von Säugethieren bis zur Grösse von 
Jungen Antilopen und von Schildkröten als anderen Reptilien lebt. 

Anm. ZwefMaohne koauneB h N.O. Afrika aacb aMmeba PalkeB^Artea 
vor, die mir entgangen sind. Sn viel ich mich noch erinnere, aJad 
s. B. in der Snmmlun» dos llorio^s P. r. Würteinberg. als von 
hier stautoiend noch folgende SptKiiesaufgeatellt: MiUnts Ituroidet 
•ad Jf* «eMla|rfe«a, Bera. Paulr. W., — Atfa» TadkordMy 
Shaw, — Circuschrysocomus, Har8.Paul. v. W., — C. ranivonUf 
Daud., — C. Acoli. Le Vaill., — versHiieilene Adler ete. etc. 
die ich leider zu vergleichen nicht iielegenheit hatte. 

C. SUlftlBAI. 

IMa froaaan Baien baiaean aaf araUaab ,Buma« (A«^), die klalaaB »Oaioipiaq* 

80. Jihme (Boje) nuridUmiiMa, Risso. 

Strix passerina, Li n n. ~ 8ahr hlufig in gnna 11.0. Allrika. Fliegt 
bittfig bei Tage auf Raub ana. 
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*81. Athen« occtpUaäB, Terom. 

Temm. PI. col. i 34. — Biaida tOdlidi vom IS* N. B. 

82. Aikene puHUa, Lath. 

L« Vaill. Ois. d*Afr. i 46. — Ntum. T. D. t.43,t 1,8. — Nadi 
Röppell einzeln in Sennatr und Abjnmteii. Viellei^t ▼erweebMlt er 

diese Art mit der vorhergebenden. 

83. Seopa (Savigny) vulgaris^ Cuv. 

StrucScops, Linn. — Buff. Pl.cnl. 1.436. — Naum.V.D.t.43,f.3. 
— Einzeln und paurweise in gans N. 0. Afrika in waldigan Gegendan 

uml Gürten. 

*84. Bubo nmximm, Sibb. 

Naum. V. D. t. 44. — Einseln im Winter in Unter-Ägypten. 

8K. Bubo Atcalaphus, Savigny. 

Descr.de l'Egypt. t. .3, f. 2. — Temm. PI. col. t. 57. — Paarweise und 
in kleinen Gesellschaften in Ober-Ägypten und Nubien. (ich habe ihn 
auch von Tripolis erhalten.) 

86. Bubo capensis, Daud. 

Smith . III. of SouthrAfr. t. 70. — In Schoa. 

87. Bvbe iadetts, Temm. 

Temm. PI. col. t. 4. — Haiifio;in dentropisolipn W:iM-Regioncn, Tor- 
sOglich längs des blauen und weissen Flusses. In Abyssinien bis 8000 F. 
hoch angetroffen. Siebt auch sehr gut bei Tag und lässt sich leicht 
ilhmen. 

*88. Aegolius (Keys, et Blas.) Otus, Linn. 

Naum. V. D. t. 45, f. 1. — Nicht selten im Winter in 
Äg3rpten. 

•89. Aegolius montniius^ Heugi. 

Nicht selten in Waldpartien und namentlich auf Colqual-Euphor- 
bien auf den Gebirgen von Woggara und Simehn bis zu einer Höhe 
von 11.000 F. 

90. Aegolius africanus, Linn. 

Temm. PI. col. t. 50. — Nicht eben häufig in Waldpartien, atdlidi 
Tom 18* N. B. 

*91. AegoUus abyssinicus, Guerio. 
Bei Gondar. 

92. Aegolius leucotis, Temm. 

Temm. PI. col. t. 16. — Nicht selten südlich vom N. B. 

98. Aegolius capensis^ A. Smith. 

Smith, IIL of Smith-Afr. t. 67. — In Sdurn. 
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9^. Äegolim bracfiyotus . Forst. 

Buff. PI. eni. t. 438. — Naum. V. D. t. 45, f. 2. — Nicht selten 
einzeln und in grösseren GesciUchaften in Nubien, Ägypten und Aby«- 
•inien. leh habe fhn Mos imWIattr b«ol»aditeB köraen «ad traf ihn inner 
Bur in BOsdien in der Wftsie. 

95. Siris ßammea, Linn. 

Buff. n. enI. t. 440. — Nanm. V. D. t 47. — In aUen ihran 

Vniief3ten st die Schleiereule nicht selten in ganz N. 0. Afrika. To 
Ägypten bewolint sie alto Of^hriudo und in Abyssinicn traf ich sie nicht 
selten in Wäldern und ;iuf Hoclibanmen. Im Winter 18;»3 — .'i'4 erhielt ich 
sogar mehrere Exemplare vomBergebelinia.amBahrel abiud (ö"N.B.). 



n. ORDNUNG. PASSERES (SPERLINGVÖGEL). 

1. FIssIrostres. 

A. CAPlIIVieiDAI. 

96. Caprimulgm europnetis , Linn. 

Naum. V. D. t. 148. — Im Winter in N. 0. Afrika. 

97. Caprimulgui< iiifuscatuH, R ü [> p. 

Riipp. Atl. t. 6. — Nicht selten in Nubien und Kordofan. 

98. Caprimnlgtis irisHgma, RQpp. 

R ü p p. Syst. Übers, t. 3. — Einzeln im südlichen Abyssinien. 

R ü pp e II. 

99. Caprimulgus polioceplialus, Riipp. 

Rüpp. Syst. Ubers, t. 4. — Einzeln in den nordöstlichen Thälem 

von Al)j sj>iiuen. II üp pell. 

100. Caprimulgus isuheUiiiiis, Tenini. 

Temm. PI. cd. t. 379.— Heu gl. Beitr. t. 40. Das Ei.— Paarweise 
und zuweilen in grossen Gesellschaften bis zu 40 Stfldcaa InSt^Miiuid 
HiaioaaBWIIdani. In Ägypten habe ich ihn auf der Wanderung in Monat 
i^pril «nd Mai gefunden ; in Nubien, rorsfl^eh auf den Inseln bei Argo, 
brüteten einige Paare im August und Sqptember 18S4. Aaeh aoU er in 
Abyssinien vorkommen. 

101. Caprimulgus e.riminH, Riipp. 

Temm. PI. col. t. 398. — In Sennaar» überall einzeln. 

M03. Caprinmlgui rufieoUiB, Natterer (?) 

Oder wenigstens eine diesem sehr nahe stehende Speeiee. üftufig in 
Tigrih und am Mareb in Abyssinien. 

103. Scotomis (Swainson) cHmacturns, Vieill. 

Vieill. GaL 1. 122. —Häufig in Sennaar, Kordofan uad S.-Nttbien. 
(Heuglin.) t 
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104. MacrodSpterys (Svainson) Umgipennia, Shaw. 

Swainson, Birds of Weslern-Afr. V.U. t. S. — NachRfippell i 
einzeln im öslliehen Abyssiiiion. Im Monat üeccinber unilJanuar sehr pe- 
iiiein in Ost-Scnnaar, Galabat und Woehni, wo ich al)er schon im April und 
Mai keinen mehr antraf. Einzeln im südiichen Sennaar bei Hossercs, in Fa- 
zoglo amweissenFlinMuiidniKordofan. Heisst aufarabUehAbu-gennfli- 
arba (LcJ^l jf^) »Vater der 4 Flügel.** Sein Flug ist wirklich luMfit 
sonderbar und man glaubt einen grösseren und swei ihn verfolgende und 
auf ihn ttossende klmere Yögel tu erblicken. Am hSufigeten erlegten 
irir ihn in der Kella an nnsem Wtehfevern, die oft die gtnxe Nteht Ton ^ 
diesen Tbieren mnschwftnnt waren. 

B. IIRINDINIDAE. 

Die Schwalben heissen auf arabisch „Asfur-ci -genah** (A^^i^^yu^) und 

„Chothaf* (ÜÜa*-). 

105. Cypaelm (1 1 1 i g) Ap m, Linn. 

Naum. V. D. t. 147, f . 2 — C. murinm, Ehrenb.(?). — Buff. 
PI. eni. t. mz. — (lemein in Ägypten und Nubieo auf dem Durchzuge. 

106. Cypselus Riippe.Uii, lleu^H. 

C. abyssinicus, Licht. (?J — InAbyssinien und am blauen Flusse in 
kleinen Gesellschaften. 

107. Cypselm Mt'lhu, Linn. 

C. alpinusy Scop. — Naum. V. D. 1. 147, f. 1. — An den Fels- 
gebii^en Ägyptens im Frühjahr auf dem Dnrehsnge. 

108. Cypsebta ambronaeu»; Buff. 

Temm. PI. col. t 460, f. 2. — In Nnbien und Sennaar, nach 
RApp eil aneh in Ägypten. 

109. CeenpU (Boje) rutiiea, Lina. 

Birundo dmnetHuh Palt — Im Wbter üi gau N. 0. Afrika. 
*110. Cecropia alpetiria, Fall. 

Hirundo rtifula, Tem m. — In Nuhien und Wesi-Abyssinien. 
Iii, Cecropis Hiocourii, Savigny. ' 
C. cahiriaca, Licht. — C. AotMOitiiea»^ Descr. de TBgypte t. 4, 

f. 4. — In Ägypten Standvogel. 

Cecroph aenegalensis, Linn. • 
Swainson, Binls of Western Afr. V. II. t. 6. — Häufig in Kor- j 
dofan und am Tana-Sce in Abyssinien. 

*\iZ. Cecropis rufifron», h^y^LiW, 

StandTOgel in Sennaar und S. Nuhien. j 
114. Ceeropi» melanoenfm», Rttpp. 

Rflpp. Syst. Obers, t. K. — H, fifordom Jard. (?) In den ahys- I 
linischen Gebirgsthllem nicht selten, ahergewShnlieh euiseln oder paa^ 
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«liM beinnmen. Geht bis 10— 11.000 F. bocb und lässt zuweilen einen 
TOB dem aller not brauten SdnralbeB abwelcbeBdeii Gettng fai den 
Lilien bfcen. 

IIK. Ceeropi» HrMaia, Rflpp. 

Rfipp. Syst Übers, t. 6. — C odjfwtiiu!«, Gaerin* — In kleheK 
Gesellschaften in den abyssinischen Gebii^ge- und Hodilindera. 

1 16. Cßcropü fiUcaudata, L a t h. 

Lath. r.en Hist. of Birde 1 113. — Webt selten in KordoCui, 

Sennaar und Abyssinien. 

117. Cotyle (Boje) torquata^ Linn. 

Buff. PI. eni. t. 723, f. t. - Von Dr. Ruppell in der abys- 
sinischen Provinz Barakit beobachtet; ich erhielt sie häufig vom Mareb. 

118. Cotyle paludihula, Le Vaill. 

LeVaill. Ois. d'Afr. t. 246, f. 2. — In Nubien, Sennaar, Abjssioien 
und auf dem weissen Fluss. 

119. Cotyle riparia, Linn. 

Buff. PI. enl. t. 543. — Naam. V. D. t. 146» f. 3 und 4. — Im 
gansen bekannten Nil-Gebiete. 

120. Cotyle rupettrio, Scop. 

Naum. y. D. t 146« £ t. — Blufig in Ägypten, Nubien und 
Abyssinien in Felsgebii^en und Ruinen. StandvogeL 

121. Chelidon (?) (Uoie) pristoptera, Rüpp. 

Von Dr. Ruppell während der Regenzeit häufig in Simehn beob- 
achtet. Ich traf diese Schwalbe Mos t'inninl, aber in grosser Gesellschaft 
in den Waldungen der westliehen Kullu-Lündur (Provinz Dagossa} und 
erhielt einige Exemplare ansTigreh (am Amba-Sea). Walurseheinlieb 
amcb am Mareb. 

122. Ckeßdon urHea. Li od. 

Im Winter im Nil-Gebiet 

C. CORACIANAE. 

1 23. Euryatomw ( V i e i II.) orientalh, Linn. 

Colaris afra, L a t h. C? J — C. madagnscariemit, G ni e I . (?) — L e 
Vaill. Ois. de Parad. I. U 35. — Einzeln in Abyssinien, Sennaar, Fazoglo 
und Kordofan. 

124. Cßtueias garrulay Linn. 

Bvff. PI. enL 1 486. — Nanm. ?. D. t. 60. — Im Winter in 
Ägypten, Nubiea and AraUen. Ende April auf dem^ederetrieh in Unter- 
Ägypten sehr häufig. 

Coracias aht/sshiica, Giiicl. 

C. senegaUntUi — Buff. PI. enl. t. 626. — Gemein südlich rem 
20» N. B. 

2* 
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126. Coraeitu LevaUkmiü, Temm. 

Le Tain. Oii. de Pur. L t* 29. — Nicht Mlteo in Koidofciit SemiMr 
md AbjMinien ron der Kella aliwfrte. 

127. A^^tdoäema (Swaiason) JVSirma, Vi eil I. 

Le Tain. Oia. d*Aiir. 1 282. — Seitea am Mareb, in der KoUa, der 
Premi Woehni und in Paaogle. 

S. AlCUllNliAS. 

1 28. Halcyon (S w a i n s o n) semicoerulea , F o r s k ä i. 

Rüpp. N. Wirbeith. t. 21, f. 1. — Hfaßg in Abystinien. 

129. Halcyon cancrophaga, Lath. 

Buf f. PI. enl. t. 334. — Einzeln auf dem blauen und weissen Fluase. 

130. Halcyon chelictäi, Stanley. 

Rüpp. Atl. t. 28, f. b. — Häußg, aber raeist blos einrein, in Abys- 
sinien und Sennaar auf Buschwerk und BSumcn, oft in Mitte von Wal- 
dungen. Nicht auf höheren Gebirgen , wenigstens von mir nicht über 
COOO Fuss hoch beobachtet. 

131. Ceryfe (iio}e^ 7'udis. Linn. 

Buff. PI. enl. t. 716. — Gemein in gani N. 0. Afrika an äiessen- 
den GewSssern. 

132. Ceryle ma.rima, Linn. 

Buff. PI. enl. t. 679. — Gemein am Dender, Rahad, der Gandoa, 
dem Takassch, zuweilen an ganz unbedeutenden Choren und Wasser- 
gräben. — Einzeln auch in Fazoglo. 

133. Älcedo hpidn, L i n n. 

Buff. PI. enl. t. 77. — In Uoter^Ägypten und am reihen Heere 

von mir blos im Winter beobachtet. 

134. Alcedo cyanostigma, Rüpp. 

Rüpp. N. Wirhelth. t. 24» f. 2. — Uftafig an allen Cheren und 
Gew&ssern südlich vom 14° N. B. 

135. Aleedo eeendea. Kühl. 

Buff. PI. enl. {. f. 1. — G ray, Gen. t.28. — -4. pic^aKaup.-^ 
Nach R ü jtj) e Ii ziemlich liiiulif; in Abyssinicn. Mir ist er blos ein Mal, sehr 
fern von (lewässern, bei Gehel Woad Dambellie in Ost -Sennaar vorge- 
kommen, als er an einem glühend heissen Tage Heuschrecken jagte , mit 
denen adn Magen angefGllt war. In Sfld-Senaaar aammelten ihn meme 
Jiger auch einige Ibie ein. 
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136, Alcedo semitorqiinta, S w a i n s o n, 

Rlipp. Syst. Übers, t. 7. — Nach RüppcU in Schoa. loli fand 
ihn ua allea Wildbücben xwischea Siuiehn uad O.-Senaaar ziemlich 
Uufig. 

Anm. Am rothea Meere und in AbysMnien dSrften sich noch maacha 
UcriMr ydiMife Artai Torfladm« «i d«a Ufern Im «ntom M 
mir ein dem Alcedo eottarU in FSrbung' sehr IhalidMr Eisrogel 
•uf, und am Tnkasseh traf ich eine sehr kleine und eine andere 
weit ^ösaere Art , deren Haupifarbe rotlrotb bis kastanienbraon 
n ttla Mhim. (A. wmf wywwrigiMfa? } HaA TurstolMnn^ 
im H«r» Dr. Rif pell fiodet tlefa neh A. mpe$ui$ in 8Am. 



V. IfiEiPlDAS. 

137. Merops Äpia8tei\ Linn. 

Le Taill. Prom. i 1. — Im MSn und April und in Berbct «b Zug- 
vogel in guaN. 0. Afrika; doch habe ick ihn merkwOrdiger Weiae wie 
den folgenden tneli svweilen im Soumw in Sennaer angetroffen. 

188. Merops supefdUotiu», Lath. 

Merop» penltm$f Savign. — Mtrvfm Smv^tiU, Swains. Birda 
of W. Afr. 1 7. — La Yaill. Prom. 1 6. 

*139. MeropH Cuvieri , Licht. 

JV. «nieollw, Yieill. — Le Vaill. Prom. i 9. — Das ganze Jahr, 
aber einselBer, in Kordoftui und Sennaar. 

140. Merops viridis, Lath. 

Le Vaill. Prom. t. 10. — M.viridittimut, Swains. (?) — Ufiufigals 
Standvogel in ganz N. 0. Afrika südlich vom 28** N. B. 

141. Merops coeruleocephalus, Lath. 

M. nuhieu» Gmei. — buff. Fl. eni.t. 3!)6, f.2. — Swains. Birds 
. of Waat. Afr. D. 1 0. — LeYaill. Prem. t. 3. — U e ugl. Beitr. t. 40 : daa 
KL — In grossen FIfigen und als Standrogd am blaueo nad weiaaen 
Floase und in Oat-Sennaar. Kack Rtippell aneh n Ab|raiiaien nd 
Kordofkn. — Brütet in f^rosscn Colonien in sclbstgegrabenea LScbem 
auf ebener Erde in den Lindern der Kitsch-Neger im Mira. 

142. Merops erythroptertts. Gm eh 

Meropa La frestiai/i , Guvir\n. (?) — M. luinufus, Vieill. (?) — 
Lath. Gen. history of Birds t. 70.— Südlieh vom W H. B. nicht Seiten. 

143. Merops variegeUm, Vieill. 

Le Vaili. Prom. t. 7. — Im Januar , Februar und Marz hinSg um 
Goadar angetroffen. Im Sommer am Hareb und in Tigreh. 
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tu. Mere^ BuUockü, Le Vaill. 

Le Taill. Ptam. f. 20. — In der KoHa, nameatiidi tm Wast-Abfiül 
gemein bis nteh GalalMi Biueln b Seanaar und Fasoglo. 



2. Tennirostras. 

A. VriJFlDAI. 

14K. CJnqni Epop», Linn. 

In gans N. 0. Afrika, hSnfiger im Winter. Arabisch »Hnd-Hnd« 

146. Promeropa (Briss.) erythrorhynchm, Cuv. 

Le Vaill. Prom. t. i n. 2. — Häufig südlich Tom 15° N. B. Brütet 
in hohlen BSumen. 

147. Promerops cynnomelm, C u v. 

Le Vaill. Prom. 1. 1> u. 6. — Wie der Vorhergehende. 

148. Promerops minor, Rflpp. 

Rflpp. Syst. Übers. 1 8. » In Schoa. 

M49. Prvmerops tderarhynekm, Heugl, 

Pr. putOhi», Swaina. (1^ — Eanseln im Lande der Bari-Neg«r 
swieelien dem 4. und 6*N. B. 

Ana. Prom. »enegalensia, Vieill. — Le VailL Ffoni. f. 4. — SoU 
nach Strieklaad im KordoAa vorkewnen. 



B. IWCTAIINIDAB. 

i^. Neetarima famosa, Vieill. 

Vieill. Ois. der. Ü. t. S7 it. 38. — In Abyssinien. 

löl. Nectarinia pvIcheUa, Vieill. 

Le Vaill. Ois. d Afr. t. 293. 1. — Gemein in S.-Nuhien, Sennaar 
and Kordofan. 

152. Nectarinia Tacazze, Stanley. 

Rüpp. N. Wirbeith. t. 31, f. 3. — Gemein in Ahyssinien. Geht 
über 10,000' F. hoch. In HerKolIa von West-Abyssinien nicht beobachtet. 

1 53. Nectarin in metallica, Licht. 

K ü p p. Atl. t. 7. — Gemein südlich vom 24^ N. B. 

*154. Nectarinia eryihrotxrea, Heugl. 

H e u gl. Beitr. 1. 10, t % — Avf dem Bahr ei abiad afldlieh ?om 
8« N.B. nicht selten. 
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•155. Nectarinia porphyreocephala, H e u g 1. 

H e u g 1. Beitr. 1. 10, (.i. — N. purfmratot 1 1 K (?) — Einzeln im 
•fldAsUidiao AbyatiBim. 

156. Nedarinia affinis, Hüpp. 

Rtipp. M. Wirb«lf]i. t. 31, f. 1. — Einiab in Abysaiaien, Unfig 
n Kordofu. 

mi, Neefarinia ffviarii, Rüpp. 

Rflpp. N. WnrbeHh. t. 81, f. t. — Naeh Röpp«ll ia Kordofan. 

Nedarmia hähywiiuea, Ehrenb. 

Bhr«Bb. Synb. Avas, i 4. — In Abyaalniea. 

1K9. Nedarima emeniaia, Rflpp. • 

R jipp. Syaf. Oben. t. 9* — HioGg ia Ab^rtiinien bia m iOJUWV. 
H9he, aunln am Bahr •! ablad • afidlieh vom 8^ N. B. 

C. CBRTIINAB. 

160. Tiekodroma (Iiiig.) mumria, Linn. 

Naeh Rfippell In Ägypten vnd Abjaainieii. Ton mir nie beobachtet 

3. Canori. 
L STLYIDAH. 

1. Maluiue. 

161. OUgura micrura, Rüpp. 

R ü p p. N. Wirbeith. t. 41 , f. 1 . — Oligoeercmmicrurus, C a b a n i s. — 
In Nubien, Kordofan, Ost-Sennaar und den Kolla>Ltindern von W.-Abys- 
tinian, findet aich aoeh am weiaaep mid inTerltaaig linga dea ganaen 
bianen Flnaaea. La Beaehmen und Loeiktoa hat diaaea neriidie YOgal- 
chen riet Ähnlichkeit mit 8\Ua ewtpütm, der ea an^ beiiglieh der 
Farbenrertheilung nahe kommt. 

162. Ciaticola (Less.) sehmueola, Bonap. 

Sylv. eistieekh Temm. — Häufig ia Arabien, Ägypten und Nobiea. 

Standrogel. 

*163. Cisticola fcrriiginea, Heugl. 

11 eu gl. Beitr. 1 12, fig. 2. <— Bios in den Quellenländern des Rabad 

beobachtet. 

164. Cisticola {?) Inguhris, Hüpp. 

Rüpp. Syst. Übers, t. 11, — Einzeln in Abyssinieu. 

165. Cisticola (?) cri/fhroffenys , Rilpp. 

Rüpp. Syst. Ühers. t. 12. — Kinzein in Abyssinien. 

*166. Cisticola (?) flaveola, Heugl. 

Heugl. Beitr.t.ll, f.1. — Einzeln inXigrehim östlichen Abyssinien. 
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167. Cy8ticola(?J mysiaeea, Rflpp. 

Rfipp. Sjat. Oben. 1. 10. Aat der Umgegead von Gmidar. 

leS. Cy9tkola(f) mffrona, Rflpp. 

Rflpp. N. Wirbeith. t 41, f. 1. Htufig an der abyniiiischeD 

Küste. 

169. Cif$Heola(?J ntficeps, Rflpp. 

Efipp.AU. t.36^ t Uftufig in Kordofaii»SeiiJiaeriindAbySMDiea. 

*170. Drymoica (Swain^on) leiteapygia, Heng]. 
In QafFSennaar und Abyaainien. 

171. Drymoica mqmeia, Rflpp. 

ROpp. ÄtI. t. 36, f. b. - Häufig in niedrigen Geetrfippe bia avf 
4000 F. Höhe im petrSischen Arabien. 

172. Drffmoictt robusta, Rflpp. 

RQpp. Syst. Übers, t 13. — Um Gondar und in der Kella Toa 
W.-Abyssinicn. Dr. R ü p p e 1 1 hat sie ans Scboa erhalten. 

*173. Drymoica MahaciL Heugl. 

Im Gebiete der Kitsch-Neger nnaeben dem 7 — ^9® N. fi. 

• 1 74. Drymoica cantans, Heugl. 

Auf den Hochgebirgen von Simeha. 

*1 75. Drymnea marginalis, Heugl. 

Am Bahr el abiad iwiachen dem 6 — 9* N. B. 

176. Drymoica Hzomtrih Heugl. 

Heugl.Beitr. t. 12, f. i. — Bios in der Provinz, Simehn in dichten, 
wasserreichen vScliluditon bis 10.000 F. Höhe angetroffen. (Kommt 
wahrscheinlich auch bei Gundar vor,) 

177, Drymoica pulchella, R ü p p. 

Rflpp. Atl. t. 35, f. a. — In KordofsD, Sennaar und AhysainieB. 

HS, Drymoica gracifis, Riipp. 

R 5 p p. Atl. t. 2, f. b. — Hfiufig in Ägypten und Nuhien. 

179. Drymoica clamans, Rupp. 

Rfipp. Atl. t S&» f. a. — ' Im südlichen Nuhien, Kordofan and Sennaar. 

8. Sjlfliat. 

180. Saliearia (Selby) fitmatUk, Mayer et Wolf. 

Deicr. de I'Eg. 118. — Naam.T.D. 1 83^ f.l.— in Unter-lgypten. 

181 . SaUearia arun^ütaeea, B r i 8 s. 

Naom. V. D. t. 81, f. 2. — In Igypteo, Noblen and Anbiao. 

iB2, Saliearia paUida, Ehrenb. 

Heogl. Beltr. t. 40, das Ei. —> In gana N. 0. Afrika, das gante 
Jahr hindnreh. 
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183. Salicaria turdoides, Mayer. 

Buff. PI. enl. t. 513. - Naum. V. D. t. 8i, f. 1. - In ünUr- 

Ägypten und Arabien im Winter. 

184. Salicaria ntentoria. Gab. 

Ij) Arabien und Ägypten. 

185. Salicaria palmfris, B ( c h s t. 

Naum. V. D. t. 81, f. 3. — Nach Rüppell in Ägypten. 

1 86. SaHcaria pkragmitis, B e c h s t. 

Naum. V. D. t 82. f. 1. — Im Winter in igyptAB und Nnbien. 
Ich erhielt eogur Exemplare Tom Sobat. 

iSl, SaUcaria aquatica, Lath. 

Naum. V. D. t. 82» f. 4 ud«. — Im Winter in Deltn. 

188. Saüearia (Y) Rfipp. 

Rttpp. K. W. t. f. 1. — In Abymnien. 

Ann. Stiieiaria (? ) languida, Ehrenb. aiu Ob«r-Xgypten undNubien 
ist mir nicht bekannt. — Ausserdem sollen noch einige hierher 
gehörige Singer in N. 0. Afrika vorkommea, wie S. LuteimmdeSf 
8«Ti. ete. 

Ficedula (Koeh) Jlypolais, Linn. 

Naum. V. D. t. 80, f. 1. — Im Frabjahr in Ägypten. 

190. Ficedula sibilatrix, B e c h s t. 

Naum. Y. D. t. 80, f. 2. — Im Winter in Ägypten. 

191. /Vt^tfMsTVoeAtlb», Linn. 

F. fitU, Koch. Nftvm. T. D. i 80, f. 3. — In Ägypten «nd 
Nnbien im Winter. 

192. FieMa Bon^ Vieill. 

A NuHntri, Temm. — In gans N. 0. Afrikn. 

i9Z, Ficedula nifa , Lath. 

Naum. V. D. t. 80, f. 4. — Im Winter in ganz N. 0. Afrika. 

194. Ficedula umbrovirem, ROpp. 

Rüpp. N. W. S. 112. — In w&rmeren Gegenden Abyasiniens. Ich 

erhielt sie öfters vom Mareb. 

*195. Ficedula elegans, H eu g I. 

Heugl. Beitr. t. 13, fig. 1. — In den Thilem der westliehen 
Kolle-Llnder. 

i9B, Sineopia (Czh.) brevicaudaia, Rflpp. 

Rflpp. AtL t 9$, t b. — In KOTdofan, Seuunr und Fasere. 



Digitized by Google 



24 



Heuflia. 



•197. Orthotomm (Horsfield.) (?) clamans, Heu gl. 

H «vgl. B«ilr. 1. 13, fig. 2. — In AbyasinieD, Sennaar und Kor- 
dofin. Eine flhnliehe» aber von ihr Tenehiedene Art — wanii idi 
nuslif irre — wu Fauglo, atoht in der SammliiDg dea Henega Pavl 
von Wflrfemberg. 

MOS. Orthotamui Sahaderae, Hersog Paid t. WOrtemberg. 

Ton Fasoglo. (Gleielit dem Toriiergeliendett» hat al»er roatrfttUiebe 
Stine vnd gelblich fleia^arlienen Schnabel, mit adiwinlieher Finte 
gegen die Spifie so). 

199. Zotiereps (Gould) madu^aeiearUHeie, Lath. 

Le TailL Oia. d'Afr. i 132. — In Abyaeinien nicht aelten. 

*200. Zosterops euryophthalmos, H e u g I. 

Hengl. Bdtr. t. 13, fig. 3. — Blee tön Pier evf den Hochge- 
birgen Ton Simebn bei Debr Bäk! beobachtet 

•20 1 . Sylvia (P e n n a n t) subalpina, B o n e 11 i. 

S» leucopogon, Mayer. — S.passerinUf Temm. — Im Min mid 
April in Untw-Ägypten. 

*202. Sylvia provindalis, J. F. Gmel. 
Wie die Vorige. 

203. Sylvia melanocephala , Lath. 

Ln Winter häufig in Arabien, im Frühjahr in Ägypten und Nobien 
beebaditet. 

*204. Sylvia Orphea. Temm. 

Naum. V. D. t. 76, f. 3 und 4. — Im Herbst in Ägypten beob- 
achtet. 

205. Sylvia Curriica, Lath. 

Naum. V. D. t 77, f. 1. — Im Herbst und Frühjahr in Ägypten, 
Arabien und Nubien. 

206. Sylvia atricapilla, Briss. 

Naum. Y. D. t. 77, f. 2 und 3. — Im Frühjahr in Ägypten, Nobien 
nnd Arabien. 

207. Sylvia nigricapilla, C a b. 

Nach C a b a n i s in N. 0. Afrika. 

•208. Sylvin rußcapilla, Landbeck (?) 

Der vorigen ähnlich, und $ mit rostrothem Scheitel. — InAbyssi- 
luen (Simchn und bei Masaaua) und in Nubien. 

209. Sylvia RüppeUii, Teinra. 

<S. capislrala, Rüpp. Atl. t. 19. — Im M&rz und April häufig 
iu Ägypten md Anbien. 
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210. SffMa dmrea, Briss. 

NtQin. y. D. 1 78» f. 1 und — Im Winltr in pni V. 0. Afrikt. 
*%\\. Sylma hmiensUf Pennant. 

Nftttm. V. D. 1 78» 1 3. — Im Frtludir in Agyptm. 
*212. SyUna Nüaria, Beehst 

Ntvm. y. D. i. 76» 1 1 nd S. — Im Oetobcr and April in Nobien 
und Sminur iiMbaditot 

213. Sffhna enunrodriB, Rflpp. 

Rüpp. AU. t. 33. — In Sennaar und Kordofan, am waitten FlilMe. 
Überall einzeln. — Ist vielleicht identisch mit S, oUvttomm, 

214. Sylvia chocolatvia, R Q p p. 

Rfi pp. Syst. Üben. 1. 14. — Abyminien «nd Sehoa. 

21K. Sylvia lu/j/ens, Rüpp. 

Rfipp. N. Wirb«Uh. t, 42, f. 2. — In Abytunien. 

*216. UueMa (Keys, et BUs.) PkUmda, Beclisi 
Nnnm. y. D. L 74» IL 1. — Im fMlgahr in Ägypten. 

217. iMteMa Luaemia, Linn. 

Nanm. Y. D. 1 74, f. 3. — In Igyptan, Nobien ud Anhian im 
MSn, ^ril nnd Saptember. 

215. Äedon galactodes, Temm. 

In gm N. 0. Afrika» aahMut im Wintar aftdwirlt tn wandern. 

219. Aedan minore Gab. 

NaehCabania in Abysaiman. 

220i AedoH Iweapfenu, Rfipp. 

Rflpp. Syai Oben. i. 13. — In Sehoa. 

iAi, ÄedoH oiynMem, Rfipp. 

Drgmophila aby$9i»uM, Rfipp. N. W. t. 40» fig. 3. — In den 
abysiinischen Gehirgsth&lern. 

222. Cyanecula (B r e h m) miecica, Linn. 

Naum. V. D. t. 7a. - Hriufifr im Winter in Ägypten, Ntibien, Ara- 
bien und Abyssinien, zuweilen mitten in der Wüste. 

223. Erythacus (S w a i n s o n) Rubecula, Linn. 

Naum. Y. D. t. 75. — Im Februar und Mürz in Unter-Ägypten. 

224. Ruticilla (Brehm) Phönicurus, Linn. 

Naum. V. D. t. 79, f. i und 2. — In ganz N. 0. Afrika, vicl- 
' leicht den Sommer über in Abysainien^ wo ich ihn im April noch häutig 
beobachtete. 

BuHciUa TUhyt, Scop. 

Nanm. Y. D. t TV» f. 3 nnd 4» — Im Friilgahr in N.-Ägypten. 
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t. StsUtllia«. 

Saaeieola {Beehst') letumra, Gmel. 

8. CMAImnu, Temiii. Daser, de TEgypte. Oie. I. 9, f. 1. — 
Hliilif in Agypteo» VaUen vnd Arabien. GewAliRUeh ktben die 
Weibchen weisse KepIpUtten, deeh fond ich öfter tueh Mliuiehen mit 
dieser Zeichnung. 

227. Sameola Monacka, R ü p p. 

Temn. PI. eol. 8S9. 1. — Kaeli R Appell nftUig in Nubien. 

* 228. Saxicola ayen it ica, H e u g I . 

Heugl. Beitr. 1. 14. — Einseln in Ober-Ägypten. 

229. Sameoia htgubrU, Rüpp. 

Rflpp. N. Wirbeltli. i 28» f. I. ~ Hiafig in Abjisimea. 

230. Saxicola melaena, RQpp. 

Rfl pp. N. WirbeHli. i 88» f. 2. — Hiufig in Abyssinien» namentlich 
in den Gebirgen Ton Woggara vnd Simehn. 

231. Saxicola atbifrons, Rüpp. 

Rüpp. Syst. Obers. 1 17.~<S. ^ronfalic, SwaiDs.(?) — Uftufig im 
TakasselHSaellenland. 

232. Saxicola lugens, L i c Ii t. 

In Ägypten , Nubieu und Arabien. 

233. Saxicola isabellina, Röpp. 

8. ttUutrix, Menesiries. — Hiufig in gans M. 0 Afrika. 

*234. Saxicola ferruginea, Heugl. 
In Abys^en. 

235. Sasieola paWda, ROpp. 

Rfipp. All. t 34, f. n. — Nach Rfippell hiufig b Nubien. 

236. Saxicola Oenanthe. Rechst. 

Ruf ü PI. eni. t. 4S4. — Naum. t 89. f. 1. — b ganz N. 0. Afrika» 
wie ee seheint aber Mos im Frfihjahr. 

237. Saxicola Stnpazina, Gmel. 

N aum. V. D. t. 90. f. 1 und 2. — Häufig in N. 0. Afrika, in Ägypten 
bbs im Min and April. Ich halte Ton ihr (Ar rersehiedM : 

238. Saxicola aurita, Temm. 

Ebendaselbst. 

*239. Saxicola intermedia, Heugl. 
Uftufig in Abyssinien. 
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240. Sasieoim thterti, Rfipp. 

Ternn. PI. ool. 1389, f. S. b Agyptra vad NuMw nielit tdteo. 

241. Saxicola sordida, Rüpp. 

Bfipp. N. WMdlh. 1 26, f. 2. — Hiofig in den 6«birgeu ron 
Waggw« and BMn b AI»yMni«D. 

242. Saxieola rufbemerea, Rüpp. 

R«pp. K. Wiibeltt. t 27, f. 1 2. — Nkkt mIImi in d« 
•byiamnehen 6ebiigig«g«id«ii. 

248. Praimeola (Koeh) albofasciaia, ROpp. 

Rflpp. Syst ObMi. t 16. — Bbsdn auf den nbjMbiteken 
Gebirgen. 

^ *244. Pratincola melanoleuca, Heugl. 

In Gebüsdian der wlmeren Gegenden von Woggan vnd Simeln 

in Abyssinien. 

245. Pratincola melanuray Rfl pp. 

Temm PI. col. t. 2S7, f . 2. — b Anbieu, mifiglieb b Tannrb- 

Gebüschen, sehr selten in Nubien. 

• 246. Pratincola Ilempriehü, E h r e n b. 

In Abyssinien, Sennatr, und Nubien. 

•247. Pratincola caffra, Licht. 

In Nubien und Abyssinien. 
248. Pratincola Rubetra, Linn. 

Na um. V. D. t. 89 f. 3 und 4. — b ganz N.O. Afrika und Arabien 

im Winter und Frühjahr. 

*249. Pratincola Rubicola, Lioo. 

Naom. y. D. i90^£3iuid4. — b gana N. 0. Afrika, b Abya- 
Moien ebe kliniaUiebe Yariettt (viel biensiver gefirbt, ab die euro- 
päische) das ganze Jahr hindurch. 

250. Thamnobiai^^ (Swainson) alhiscapulata, Rüpp. 

ROpp. N. Wirbeith. i 26, f. 1. — b Abysainien nicht selten. 

251. Thamnobia (?) »emiruf a, Rüpp. 

Rüpp. N. Wirbeith. t. 25, f. 1 und 2.— Häutig in Ost- und Centrai- 
Abyssinien. 

Anm. Saxicola auie«f«, Lieht mi S. guUttraIi»t Henpr. aai 
Bbraab. oderfiL «Mlb«,EveriB.Mllen ioÄfjfton and Nablea 
voriteniMB. leb keaae diese Artaa aiebL 

4. Psrtis». 

252. Parm (Uno.) hnicomelas, Rüpp. 

Rüpp. N. Wirhelth. t. 37, f. 2. — Paarweise in Sennaar, Fazoglo 
und Abyssinien, jedoch nicht in den Gebirgsgegenden. 
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253. Panut dormtuü, Rüpp, 

Rüpp. Syst. Übers, t. 19. — P. leuconoto», Guer. (?) — Sehr 
hfiufig auf den Gebirgen von Waggara und Simehn, auch in Seboa. 

254. Parisoma (S w a i n s o n) frontale, R ü p p. 

Rüpp. Syst Obers, t 22. — Einzeln in Ost-Abyssinien und Schot. 

kmm. laderSMMlvif ieaBenegtPaal t. Wirt enbergrnh leb — 
WlOB Ich mich noch recht erinoere — einen als Parti« niger auf- 
giMtellteu Vopel am Sfnnaar oder Faroplo. Ich konnte denselben 
ibrigeoa aicbt genau untersucbeo, und es ist möglich , dass dieser 
Vogal i4ffrtiMb iai att aeina Utf— mmto latoa aas Abysairiei. 

1. ■•laellltaaa. 

255. MoiaeiBa iMa, Linn. 

Boff. Pl.M].tm».f.t. — NftaikT. D.L8Cf:S — Hidigin 
gaoB N.O. Afnkft «ad Anbiea, dt» gtnie Jahr flb«r. 

256. MotadUa capemis, Licht 

L« Ttill. Oik d'Aflr. t.178.— In Ober-Ägypten und sAdwirls Unge 
des NOb; kenunt «ndi in Alij^iainien vor. 

257. Motacilla longicaudata, Rüpp. 

Rüpp. ir. Wirb. t. 29, f. 2. ^ Nicht selten m GebirgabftdiMi in 
Abyssinien. 

258. Budyten (C u v.) flarm, Linn. 

Buff. PI. enl. t. 674. — Na um. V. D. t. 88. --Obenrintert südlieh 
▼on NnUen. fan Frili^nhr and Herbet nnf d«n Dnrehsagn in Ägypten, 
wn aueh einselae Pntra ni bleiben scheinen. 

*%&d. Budytes boaruliis. Linn. 

Baff. n. enl. 1 28, f. 1. — Naam. V. D. t 87. — Nicht hiofig im 
Herbst and Rrthjehr in Ägypten. Überwintert in Abjanuen. 

260. Budytes melanocrpitalns, Li cht. 

RQpp. Atl. t. U3, üg. b. Im Frühjahr und Herbst auf dem 
Dorehzuge in 0. Afrika. Brittet wahrseheiidich in Ägypten. 

261. Anthus arboreus, Ii e c h s t. 

Buff PI. enl. t. 660. f. 1. — Nanm. V. D. t, 84, f. 2. - im 

Winter in A^'yjitcn. 

262. Anthm pratensis, Linn. 

Descr. de l Egypte t. 13» f. 6. — Naum. V. D. t. 84, f. 2. — 
Wie der vorhergehende. 

Anthfu cervimts, Fall. 

A. Cecilii, Savigny, Descr. de l'Egyt. t. ö. f. 6. — A. pratensis, 
Naum. V. D. t 85, f. 1. (?) — Im Frülyahr hftufig in Unter-Ägypten. 
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264. Änthus campestris, B e c h s t. 

Naum. V. D. t. 84, f. 1. - Buff. PI. enl. t. 661, f. 1. — In gm 
N. 0. AInka und Arabien. Ob Standvogel? 

26^. Änthtts aqtiaticus, Bechst. 

A. tpinoUtia, Linn. — Naum. V. D.t. 8S,f. 2, 3 und 4. — Buff. 
PI. enl. 1 661. f. 2. — Im Winter und Frühjahr in ganz N. 0. Afrika 
■üdwirte bit AbjMiBieB vad drai IMr «1 abiad bMliftditol. Hlltcidi 
«ndk ui dtti Ufem des rofhen Mems tnf. 

266. Jjilfttif toriuhu, ROpp. 

Ri^p. N. Wirb. 1 80, f. 1. — I» Abjadnim Slandvogil. 

267. JMm «NHHmomm, Rfipp. 

Id Abfsnnien. 

B. TCRDIDIK. 

1. Tariiiae. 

268. Bessonomis (Smith.) semirufa, Rüpp. 

R ü p p. Syst. Übers, t. 21. — Häufig in Abyssinien bU 11,000 F.Höhe. 
•269. Bessonomis Monacha, H e u g I. 

Heu gl. Beitr. 1. 13. — In Rosseres und Fazoglo. 

270. Petrocinla (Vig.) saxutilk, ßuff. 

Buff. PI. enl. t. 562. — N aum. V. D. t. 73. — Nicht selten in 
N. 0. Afrika und Arabien, wie es scheint blos vom September bis April. 

271. Petrocossyphus (Boje) cyanus, Buff. 

Bn ff. PI. «Bl. t. 862.— N a u m. V. D. t. 72. Wie die vorhergehend«. 

272. Turäus Merulut Linn. 

Nanm. ?. D. t. 71. — Soll im Winter in Ägypten vorlioinuiea. 

273. Turdw musicus, Linn. 

Bmff. PI. enl. t 406. — Naum. V.D. t.66, f, 2. - Im Winter in 
AgyplMi iiiidAnbi«B. 

*274. 3VnlKt «iMMHim, Linn. 

Le Yaill. Oit. d*Afr. 1 96. — In Abyssinian und am weissen Flnas. ' 
*278. Twrdu» ieierorkynchtts, Heraog P a u I v. W ü r t e m b e r g. 

r. mmtftmm, A. Smith Zo«i. IIL 1 38. (?) — bi Kordofan, am 
weiiMii and bltnnn Flnn md in Ab jaainien. 

276. TWtAm vuctponw Linn. 

Bnff. PI. cnl. 1 480. ~ Manm. V. D. i 66, f. t. — Nadi Dr. 
Rfippnll tm Winter ii AgyptM. 

277. Turdw pätarit Lton. 

Buff. PI. enl. t. 490. — Hann. V. 0. i 87, t 8. — Haeb Dr. 
ROppell im Winter in Nnbien. 
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278. Cereotrichat (Boje) erythropienu, Linn. 

Bnff. n. «Hl. i SM. — Goneiii sfidUeh Tom 19» N. B. 

279. Pyenonotm (Knhi) Arsmoe, Licht. 

R(a6f in N. 0. AfKkt aildlieb vom W N. B. 

%S0. Pye HO not US Levaillantii, Temm. 

Le Vaill. t. 107, f. 1. — Im Fayum, in Mittel-Ägypten, im 
peliibehan AndNm «nd m d«ai Bthr el abiad. 

2. TtaallBt«. 

281. Crateropm (Sw vi in aon) leucorrphalus, Rüpp. 

Uüpp. Atl. t. 4. — Häufig in kleiaea Gesellschaften im Buschwerk 
aftdlieh Tom i8* N. B. 

282. Crateropuft leucopygius, R ü p p. 

Rüpp. N. Wirbeith. t. 30, f. 1. — In Abyssinien. 

*283. Crateropus einerem, H e u g 1 . 

An den Ufern des Bahr el abiad südlich vom 6" N. B. (Viplloioht 
identisch mit dorn folgenden, von dem er sich hios durch geringere 
Grösse, Mangel des schwarzen , kahlen Fleckens hinter den Augen und 
gnnie Iris nntersebeidet.) 

284. Crattropus plebejus, Rüpp. 

Rüpp. Atl. t. 23. — In Kordofan. 

286. Crctteroptts rubtginoaust Rüpp. 

Rüpp. Syst. Üben. 1. 19. — lo S«boa. 

CrateropM nfeteau, Heugl. 

In d«n Aqaaiorialg«gand«B am Bahr al abiad. 

*287. Crateropus guttahu, Heugl. 

Hengl. Beitr. i. Ift. — Vom 10* N. B. sOdwtrti, hinlig am Ufer 
des Babr el abiad. 

288. Crateropus Hmbaftu, Harris. 

Rfipp. Syst Obers. S. 48. — Ans Schoa. 

289. Sphenura Acaciae, Licht. 

Rüpp. Atl. t. 28. — In Ägypten, Nubien und Sennaar. 

290. Sphenura nquamtcep», Rüpp. 

Rfipp. Atl. i 12. — Im petrfiischen Arabien. 

Abb. Ich {glaube, dass Rüppe!!"» Crateropun ruhirfinoKux und C. 
mfeseens, Mihi eher zu SpAennra zu zühlea sind; doch gehen 
bsid« Subgettera so in eiunder über, das« eine TrennuDg der^ 
•slbea nidtt eiaiMl iwedmiaa^if UL 
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291. OrMtt Galbula, Ltnn. 

Buff. PI. eni. t. 26. — Na um. Y. D. t. 61. — Von Aiigort 

April in N. 0. Afrika, ^cht wenig^stens bis Kordofan und Galabat 
südwärts. Männchen im Sommcrkleide sind mir aber nie vor<^okorameD, 
mit Ausaalune eines uns Ueii-Gliasi mir sugescbickteo Exemplare«. 

*292. Oriolm larvatus. Lieh t. 

.Am Urer des Bahr el abiad südlich vom 10* N. B. 

293. Oriolus Meloxitü, Buff. 

Rupp. N. Wirbeith. t. 12, f. 1. — H&ufig in Abyssinieo und 
0»t-S«uutr. GeM melit Uber "7000 F. Ilt«reah$he. 

*294. Orudn» chryseos, Heugl. 

0, «irmL« YtilL Ois.d*Afr. t M0(?)— 0.mtfiw. Yiei 11. (?) 
* — Swtiat. Bird» of Vest-Afr. lL,t. 1. — Hengl. Baitr. 1 19, flg. 1. 

— Bei Roueres am blauen Fluss , in Fazogio , Galabat und den Kolla- 
Ländern ron West-Abyssinien. Ich glMibe ihm tiich m Miie Sammlung 
rom Bahr el abiad geMhen zu haben. 

C. MrSCICAPlBAB. 

1. HisfllcAfiaaa. 

2W, Muscicapa Grisola, Linn. 

Buff. PI. enl. t. 56S, f. 1. - Na um. V. 0. t. 61» 1 1. ^ Dem 
Winter fiber in ganz N. 0. Afrika. 

*296. Mtufcicapa minnta , Heugl. 

Heugl. Bditr. t. 17, f. 2. — JBinaeln in boacbigen Tbileni tob 

Abyssinien. 

*297. Muscicapa atricdpilla, Linn. 

M. luctuosa, Scopoli. — Na um. V. D. t. 64, f. 2, 3 und 4. — 
Im MSrz und April in Unter-Ä^pten. 

298. Muscicapa alhiculÜH, 1' e ni m. 

M. colluri», Bechst. — Naum. V. D. t. 6S. — Büff. PI. enl. 
t. 595» f. 2. In Min und April hfufig in DattolvaMangan nnd Bnadiwnrk 
in Untar-Agypinn und Ar^an. 

299. Miueieapa tendparHiap RQpp. 

R flpp. N. WtrbaHh. 1 40. — Binmin in AbyaMnien, telir hiofig an 
den Ufern des Bahr el aiiiad, aadl. vom 10*N.a ^ Nach Rilppoll 

aucli in Kordofan. 

300. Muscicapa (?) chocolaiina, RQpp. 

Kupp. Syst. Obers t 20. — Uafig imBuaehwerk in AbjrMinien. 
Geht bis über 10,000 F. Röhe. 
(Heuglin.) 3 
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*301. BtvMcicapa pallida, Heogl. 

Eineln in der Kolla und in Kordofan. 

302. Muscipeta (C u v.) melanogaster, S w a i ii s o n. 

Hfiufig in Abyssinieo, Senoaar, Kordofan» aaf dem Bahr el abiad* 
▼ariirt mit waiaaem oder roalrothem Sehwanx, npveilai aogar iat eine 
der Twlingerten Sehwanifedern von der einen« die anderen fen der 
andnni Farbe. 

303. Maiysieira (Jardine) tettegalensü, Lian. 

L. VaUl. Oia. d'AAr. 1 161, f. 1 nnd S. — NieM aelten in Abyael- 

nien, Sennaar, Kordofan und auf dem weissen Flusse. Die Iris dieses 
hübschen kleinen FliegenfBngers ist schön aehwefelgelb and aeine 

Stimme gleicht dem reinsten Glockentone. 

* ^OA, Braäomis (Smith) variegatus, Heugl. 

Heu gl. ßeilr. 1. 17, f. 3. — (Vielleicht identisch mit Bradomis 
martqnensi» , Smith, Zool. III. Birds t. 113.} — Bios ein Exemplar 
vom Berge Lokoja am Bahr el abiad. 

D. AiniUA. 

1. OsBf eikaglaae. 

SOS. GraucaUa (Cht.) pedontÜB, Jardine. 

Jardine, Ornith. Illustr. t S7. — In kleinen Geaellaebaften in 
der KoUa Weat-Abyssiniena, aeltener im Oaten dieaee Landes. 

ZO^.MUp^ (CttY.) IffHoiä Heugl. 

Hon g\. Beitr. t. 18, f. 1. — (Vielleicht das Weibchen rem fol^ 
genden ?) Selten am Bahr el abiad, swiaehen dem 4 — N. B. 

307. Ceblepyris phönicen, S w a i n s o n. 

Swainson. Birds of Western Afr. I. t. 27 und 28. — Einzeln in Sennaar 
und Fazoglo, häufiger in Abyssinien, vorzüglich auf Juniperus-Bäumen. 

308. Ceblepffris (? ) isabellina, Heugl. 

Heugl. Beilr. t. 18, f. 2. — Einzeln in Oat-Abyaainien. 

2. D ic r D r inse. 

309. Melaenomk (G. R. Gray) edoloides, Swainson. 

Sweinaen, Birda ef Weaiem Afr. L t 29. — in Schee. (Rüpp.) 

*310. Melaenomi» (?) mehu, Heugl. 

Beitr. 1 17, 1 1. <— In Abyssinien and Faioglo. 

311. IHerwrus (Vieill.) lugulnis, Ehre ob. 

Bdiriiua dirarieatna, A not — Ehren b. 8jiabol. phyaie. Area i. 3. 
— Gemein atldlidi vom 15* N. B. 
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I. UNUAB. 

312. Lmnua excuAUor, Linn. 

Buff. PI. eni. t — Ifaam. T.D. i 49. — Im Wiatar is 

Äg^'pten, Arabien und Nubien. 

*313. Lanius dealbatus, Defil. 
Am Bahr el abiad. 

*^X^, Laiiius ('xcubitorhut Des Mures. 

Lefebvrc, Voy. cd Abyss. t. 8. — L. princeps, Cabanis. — 
L. macrocereu», Defil. — In Schoa und am Bahr el abiad aüdltdi T«m 
10" N. B. 

*315. Lanius leuconotm, Heugl. 

An der üg} ptiscben Küste des rothen Heeres angetroffen. 

316. Latiius minor, Linn. 

Buff. Pl.enl.t.32, f. 1.— Na um. V. D. t. 50. — Im Winter in ganz 
N. 0. Afrika» wahnehemlieh auch den Sonunttr über in AbynbiMi. 

317. Enneoctonua (Boje) n^us, Briss. 

BttfC PL6Bl.t.9,f.8. — Nnan. T. D. i VI — H&ufig iu gan« N. 0. 
Afrika. 

ZiS, Eimeoetomis CoUmrio, Bris 

L. $/timi»rpnut Aiuet. — Boft PI.«ikLt $1, f. 2. — NtonkV. D. 
i. 52. — h gau N. 0. Afrika. 

*3i9. Enneoctomts firenafus. Lieht. 

h AbysainiMi mid am Bahr el abiad. 

*32ü. Enneoctonu8 ferrugimus , Heugl. 

Heugl. Beitr. 1. 19» f. 2. — L, rmfieamdm, Brehm (T)— Wie der 
Torige. 

*321. Etmeoctonus jtaraäoxus, Brehm. 

Im efidlidMB Knbien. limlieh dem L. ruficept, aber mit doreb- 
gehender weueer Binde an dw Sehwanibaaii. 

322. N'Uaus capemist Swainson. 

It. BnAm, Latb. — Le Yaill. Ois. L 71. — HSufig in Abyssiaien, 
Sennaar und am Babr el abiad. 

323. Telophorus (S w a i u s o n) aethiopicm , V i e ii 1. 

Rüpp. Syst. Oben* 1 23. ~' in Abyssinien, Senoaar, am Babr el 
abiad and in Kordofiin. 

324. Telophorus erytkroplerus, Shaw. 

Buff. PI. enI. 1 479» f. 1. — SiidUeb T«m 13« N. B. niebt aeMen. 

3* 
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32Ö. Telophorus (?) collaris, Lath. 

Jard. III. t. 52. — In Abyssiiiiea und am Bahr el abiud. 

326. Prionops (V i ei 1 1.) crhtatus, R üp p. 

Rüpp. N.Wirb. t 12, f. 1. — Pr. poliocephalus, Salt. Trav. App. 
p.50(?) — SQdlicb vom 15° N.B. in kleinen Truppen. Oh Pr. talacoma 
TOrkdmmt, kann ich nicht geradezu behaupten, doch habe ich Exem- 
plare am Bahr d abiad «Dgeaaimnelt, die auf die Smith'adie Abbildung 
md Beaebreibnng aiemlich passen. 

827. Eurocephalus (A. Smith) RÜppcllü , Bonap. 

Rüpp. Syst Obers, t Ii? als E. anguüimetis, Smith. — In Schoa 
und am Bdir el abiad, sQdlieli rom 8*> N. B. 

•328. Corvinella (Less.) afjßnts, Heugl. 

Ueugi. Beitr. 1. 19, <ig. 3. — Häufig am Bahr el abiad sQdlicb vom 
1«N.B. 

». Tk«Ba«|kllJaa*. 

329. Dryoscopw (Boje) eubla, LatL 

La y aill. Ois. 1 73. - Sfidlieh vom 18* N. a biufig. 

330. Lttmarhu (Vieill.) erueniaiut, Ehrenb. 

Ehrenb. Symb. phjs. Aires t.3. — An der abysunisdien KOste und 
in Fazoglo ziemlieh hftafig. — Gebt nordwirts bis in die Lfinder der 
Bokbos and Sanakin. 

881. LamariuB eryikrogatter, Rflpp. 

Rllpp, All. 1 29. — Jlfalaeeiietes roiett«, lard. und Selb. — 
Südlich Tom IS* N. B. in dmNa-Undeni. In Ost-Abyssbien niebt 
von mir beobtebtet. 

882. Malaconotus (Swainson) Icterus, Vieill. 

M, olivacetu, Vieill. Gal. t 129. — M, poUoeephahu, 
Swainson (?).— Ii Kordofan, am w^en and blanen Fluss, in d«r Kella 
Ton W.-Abyssfaiien einseln auf Hoehb&iimen. 

^Z^. Malaconotus similis , Smith. 

M. chrysogtuterf Swainson. — Smith, Hl. Zool., Birds t. 46. — 
Rfipp. Syst. Obers, t. 24. — Bnneln in Fazoglo, selten am Ifareb und- 
in Sehoa. 

*334. Malaconotus (?) Malzacii, H e ii «lj; !. 

Heugl. Beitr. t. i7, f. 4. — Bios ein Exemplar am Bahr el abiad 
bei den Bohrr-Negern aufgefunden. - (Diese Art gehört vielleicht zum 
Genus TrieftopAomt.) 
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4. GoDlrostres. 

A. CORTIDAS. 

1. Callkratioae. 

335. JHilmtfomus (S w a i n s o u) senegalensis, G m e I. 

Hu ff. PI. eni. t. 538. — Kinzpln und in kleinen Gesellachaften in 
AbyssinicD, Kordofan und luiufiir auf iloin weiMen Fluss. 

•336. Ptilostomus poßcilorhynchus, W agi. 
Auf dem Bahr el abiad. 

t. CtrTlate. 

Die Raben im AHgemeinen heisscn auf arabisch „Ghurab" (w^^). 

337. Pica (Briss.) caudata, Ray. 

Corvu» Pico, Linn. — Buff. PJ. enJ. t.338.— Kaum. V. D. t. S6, 
f. S. ~N«eh Rfippeirim Wfaiter i» UilMhigjptoi. 

338. Corvua CorniXy Linn. 

Ytr. N»uin. V. Deatachl. t. M. — Hftafig itt Unter,- Ägypten und 
Anbiea, da» game Jthr biadnrdi. Brütet in Frtbjjthr mf Sykomorent 
Palmen und ActdnLftbdk ObC«m Cor9fU wirUidi TvAimaX, kum 
nicht angeben. 

339. Corvu» MoneekUa, Linn. 

Buff. PI. enI. t. 523. — Naam. V. D. i 56, f. 1. — Nach Dr. 
R ü p p e 1 1 häufig in Unter-Ägypten. Ton mir nie beobachtet 

340. Corvm fmgilegm^ Linn. 

Buff. PI. cnl. t. 484. ~ Na um. V. D. t. S5, f. 1 und 3. — In 
Unter-Äf?ypten. Scheint auch den Sommer über zu bleiben. 

*341. Corpus minor, Heu gl. 

In der Wüste bei Suez, im peträiscben Arabien. 

342. Corvus umbrinus , II a s s o I q. 

In den Wüsten von gani N. 0. Afrika bis zum 13" N.B. beobachtet. 
Ileisst auf arabisch „Ghuräh nocbi" (^^^ 

343. Corvua affinis, Rüpp. 

Rüpp. N. Wirbeith. t. 10, f. 2. — Sehr gemein in Abyssinien, bis zu 
11.000 F. hoch, oft in ungeheuren Gesellschaften. Einzeln in Kordofan. 

344. Corvm capetms, Le Vaill. 

Le Vaill. Ois. d'Afr. t. 52. — Einzelner als der vorhergehende. In 
Kordofan, Sennaar und Abyssinien, wo ich ihn auf den Gebirgen von 
Simehn nodi antraf. 

345. Corvus scapu latus , D a u d. 

C. leuconotoB, Swainson, Birds of Western Afr. 1. 1. 5. — Sehr 
gemein aAdlidi rom 20* N. B. 
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346. Corvultur (Les&.) crassirostris, Rflpp. 

Rfipp. N. WirbeHh. t. 8b — Gemeiii in Abyitiniaii, iiAinrattieh in 
dm Gebirgsgegenden, von wo ans er sieh aber bis Gtlsbet und Take 

verfliegt. Ausser seinem dem des C. Conue Ibnliehen Ruf, lisst er su- 
weilea im Fluge ein ganz sonderbares langgezogenes p r e- t 6 -i^->-jMI 

hören. Ich fand sein Nest blos ein einziges Mai an einem ^nnr unsv- 
gSnp:li(')ien Orte über einem hohen Wasserfall auf Lianen im Monate . 
Februar. 

3. Fr^Kinnir. 

347. Fregilus (Cuv.) graciilm, Linn. 

Bufl. PI. cnl. t 255. — Naum. V. Ü. t. 57, f. 2. — Auf den Hoch- 
gebirgen des peträischen Arabien und Abyssiniens; in Simehn bis tn 
HJO/OO F. HShe. (Niefaf von mir selbst beobachtet.) 

B. STIINIBAB. 
I. FCllsBsrkjaellss«. 

348. PHlonorhynckus (Kühl) aMroatria, Rflpp. 

Rflpp. N. Wirbcith. i 9. — HauHg in Ost- und Central-Abyssinien, 
in grSsseren Gesellschaften auf Buschwerk und in alten Gebfiuden« 

349* Lamprotomis leucogaster , T e m m. 

Buff. PI. enl. t. 648,1. — In kleinen Gesellschaften in den wärmten 
Gegenden Abyssiniens, vorzüglich Ungs der Ufer fliessender Gewiss«". 

350. Lamprotornis nitcns, Temm. 

Buff. PI. enl. t. 561. — Sehr gemein südlich vom 2Xfi H. B. 

351. Lamprotoi'fiifi nifiventris, Rüpp. 

ROpp. N. Wirbeith. t. 11, f. 1. — ÜberaU häufig sOdlicb vom 

18» N. B. 

352. Lamprotomis chalybaeus, Ehrenb. 

Ehrenb. Symb. Pbys. Ares. 1. 1 10. — In Abyssinien. 

353. Lamprotomis mperbus, Rupp. 

Rüpp. Syst. Übers, t. 26. — Am Bahr el abiad geraeiD, aber nicht 

nördlicher als 8® N. B. — In Schoa. 

Z&A, Lamprotomis (Juuia, Lqss.) aenem, Linn. 

L e \' ai 1 1. Ois. d'Afr. t. 87. — In Kordofan, Sennaar und Abyssinien, 

vorzüglich in der Wald-Region. 

*355. Lamprotornia ucneocephalus , f 1 c ii I. 

In Abyssinien, Kordofan, Sennaar und auf dem Bahr el abiad. 

356. Lamprotornis Burcliellii , Smith. 

Smith, III. Zool. of Soulh Afr. Birds. t. 47. — Lamprotomis 
purpuropterut Rüpp. Syst. Übers, t. 25. — Einzeln in (Kordofan?} 
Abyssiiüen. — In Schoa. 
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357. Lam pr olorM Ü mmio, Temm. 

L« Yaill. (Ks. d*Afr. t 83. — Cmb^b h Abywhi0m onsda 
Fkiogio und Kordofan. Im SpStherbst 1851 auf PaliMB «nd Tunuis 
niBnifeni io Wadi-fer&D im petifiaeheB ArabiM beobadital. 

358. lampratorm» temdrotiria, RUpp. 

Rfi pp. N. WirbeKh. 1. 10|, f. 1. — Ib Abywnien nendieli hliiBg. 

S. lirhtgiaae. 

359. Buphaga (Linn.) erythrorhyncha, Stanley. 

T«nu PI. eol. 1 465.— B. akgmmea, Bh renb. Symb. t IX (?)•> 
In Abyatinien, FIimc^o vnd «n veiiMn Flosa. 

*360. Buphaga afirieana, Li an. 

Uvif in Galabat, West-Abysaudtn, im Mtrebtbai vnd tnf dam 
Bahr el «Uad. IKe in Gesalbehaft mit der rorigan Art. 

I. Blaraiaaa. 

IHlophui (yieilV) eanmeulahu, Linn. 

La YailL Oia. d*Afr. t. 93. — In Abyaataian daa gante Jabr bin- 
dnrdi, an dem wetsaen and blauen FInss, naeh Rflppell aneb b Nnbien. 

362. Stumm mdgaria, Linn. 

Buff. PI. eni. t. 7S. — Na um. V. D. t. 62. Im Winter in ganz 
Ä^'ypten und im petruischen Arabien. — St, unieohr, Tamm* iat mir 
dagegen nie vorgekommeo. 

C. ItlNfiiUJBAE. 
L Flaalaaa. 
AU« Ffakmi babtea aof arabiidi JkatU* QytaP). 

363. Tesfor Älecto» Temm. 

Temm. PI. eoL t. 440. — h Kecdofim , Sennaar , Fazogio and 
Abjsainien. 

364. Testor DkumiXlüt Horsfield. 

6.R.6ray,Genen of Blrda L 1 87. fig. daxi — R ftpp. Syai Dbera. 
t 30. - In Sohoa und anf dem Babr el abiad afidlieb roa 8* N. B. in 
groaaen Schaaren. 

365. P/oceus (Cur.) flava -viridis, Riipp. 

Rüpp. Syst. Ühers. t. 29. — Uftttfig in groaeen Flfigen. InAbya- 

sinien» Schoa und Fazogio. 

*366. PlocntK affinin, H o ii gl. 
Am Bahr el abiad. 

367. Ploeeus GaUnda. W ü p p. 

Rfipp. N. Wirbeith. t. 32, f. 2. — Hftufig an der abyssiniscben 
Oatküste» namentlich im Marebthal. 
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368. Ploeeut iarvahu, Rflpp. 

Rfipp. N. Wirfaelfh. t 9t, t 1. — Hiafig in AbyMbim und In 
den YoigebirgMi der Nil-Qvdleii-Liiider (swiidien dem 4 — 8* N. B.). 

*369. Floeeui auranüm, Vieill. 

Nielit selten in HgrAi um Wohnungen, in deren Nilie er eein Neet 
auf Btnnen enihingt. 
*Z70* Ploeeui auranttc&ps, Heugl. 

Heagl Beitr. t. 20, f. 2. und t. 41, das Ei. — Bios in der Nähe 
von Chartum in Gürten und am Bahr el abiad beobachtet. 
IHoceus citreonuchd , Heugl. 
Im südlichen Fazoglo. 

372. Ploceus intermediuH, Harris. 

Beschr. in Büppel Ts Übers. S. 71. — Heugl. Beitr. 1 20, fig. 1. 
— In Schon and hei den Btri-Negern (zwischen dem 4— S* N. B.) 
am Bahr el ehiad« 

373. Pheeu» ruHgmows, Rfipp. 

Rflpp. N. Wirbeith. L 32, f. 1. — Von Dr.Rflppell in der Pro- 
Tus ToÄehn in Oet-Abjieiiüen gefvndcn. 

*374. ftoeeut mdanoeepkabu, Henog Paul t. WOrtemberg. 

Von Herzog Paul t. Wtlrtenib«rg im eOdliehen Nubien entdeckt. 
Moceus erythrophttudmoB, Heugl. 
Eioieln in Ost-Senaaar. 

376. Ffoeem erj^kroeephabu, Harris. 

Rflpp. Syst. Oben. 8. 71. — In Schon, demefldlieben Sennaar 
und Fasoglo. 

Pheeiu aurifrons, Temm. 

Temm. Pl.col.tl75.— Nach Dr.BuppeU in Sennaar nndAbyesinien. 

*378. Fhceu» leucophthalmus, Heugl. 

Heugl. Beitr. t. %i, fig. 1. — Um Gondar and in der Provins 
Siraehn in Abyssioien. 

Pioceitü prrnanatus, Herzog Paul v. Würtemberg. 

Von Hersog Paul T. Würtemberg ioKamemil (södöetL ron Faaoglo) 
eingesammelt. 

380. Euplectes (S w a i n s o n) xanthomelnn, R ü p p. 

Büpp. Syst. Übers, t. 28. — In grossen Flügen in den abyssini- 
sehen Gebirgs-Ländorn östlich vom Ttoa-See. 
'^6 i. Euplectes ahyssinicus, Buff. 

E. Taha, Smith. South Afr. t. 7 (?) — Wie der vorhergehende. 

3S2, Euplectes ignicolor, Ehrenb. 

Ehr enb. Symb. Pbys. Avas. t. 2. — In Nubien südlich vom 21'*N.B., 
in Sennanr und Abyieinien. 
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383. Euplectes craspedopterus, Schi f. 

Eine dem B. flammeep*, S w a i n a. Ihnliche Art» die R ü p p e 1 1 frfiher 
fIBr identiMh mit ihr hielt vnd anfführtei fiodrt aidi in kleinen Flflgen in 
gaai Abyaeinian* 

*384^ EnpMet pgrrkoeephabiB, Heu gl 

II engl. Beifr. t. %U Üg* 3» and 1 2S, 1 9. — Anf dem Bahr el 
abiad iwisehen dem 4— S* N. B. 

*38K. EupMeB ttrido», Heu gl. 

< Avf den Gebirgen von Simelm in Abyarinien. 

*386. Euplectes (t) griteu», Heu gl. 

Heugl. Beitr. t. 21, 6g. «. — Am Mareb and im sidSetKefaeD 

Kordofan. 

Anmerkung, leb glaube ancb öfter E. Oryx beobachtet zu habea. 

t, CtecttkraiBltia«. 

•387. CoccotJu'amtes (?) (Briss.) sanguinirostris (?J Linn. 

Euplectes Quelea, Buft PI. eni. t. 223 und 183 (?) — S. gre- 
jrmrw^ Hen.Panl venWflrtemberg. — In sahlreieben Flogen inPatogIo, 
Sennaar und Oit-Abyaiinien. Bneheint mit den Semmerregen anf einige 
Monate in Chartam. 

*388. Coeeathrmtstes (?) teuiaim, Heugl. 

YioBeiehtMv^ ewUata, TieilL— Henglin Beitr. t. 23, 
fig. 3. — Bloe ein Bxeraplar in den Kolla-Llndem Ton Weet-Abysaiiüen 
beobaditet. 

389. Coeeoihraiuie9(fJ amiam, Linn. 

Brown, Illust. i 27, f. 2. — in Ifnbien, Kordollui und Sennaar, oft in 

zahlreichen Flügen. 

390. Yidua (C u y.} parndisca, Linn. 

Häufig «adUeh vom K. B. 

391. Vtdua eiythrürhffndiia, Swainson. 

VieilL i 86i ~ Wie die Torhergehendo. 

392. Coliuapaster (Rflpp.) maerwru», Linn. 

Brown, Oluei t 11. — Buffon t. 183. Sehaarenweise auf 
Anindo Doniz nnd Bnachwarfc in den Umgdwngen ton Gondar md in 

Tigreh. 

Coliuspasser torquatwt y RUpp. 

Rflpp. N. Wirbeith. t 36, f. 2. — Im fiafUeben Abyaeinien. 

*394. Colimpaeter phSnicew, Heugl. 

Heuglin Beitr. 1 20, 6g. 3 a nndb. — BiajetttUos am Sobat- 
Flnsae gefunden. 
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t. Frligillliac. 

395. Fringilla (Estrelda, Swainson^ coerulescens, Linn. 

Vieill. Ois. chant. t. 12. — Sudwärt* vom 18« N.B. 

396. Fringilla (Estrelda) bengalusy Linn. 

Vieill. Gal. t. 5. — Südwärts vom i.'i" N. B. 

397. Fringilla (Estrelda ) minima, Vieill. 

Vieill. Taf. 10. - Sehr hfiufig sfidlich vom W N. B. ia Woh- 
nungen und in Wäldern. 

398. Fringilla ( Estrelda ) cinerea, Vieill. 

Vieill. Taf. 6. - Südlich vom 14« N. B. 

*Z9%.FringiUa(E8&elda}/laviifentriB, Ueugl. 

fV. mdpodtty Vieill. (?) — Bio* im östlidioD Abyssinien einge- 
attuaeU imd bei Goadar bemerkt. 

400. Prmgüla (Pjfidia, Swainsoo^ elegam, Vieill. 

Vi Olli. T. 8S. ~ In Nnbien* Semaar, Kordofan «nd Abyieimoii. 

401. Fringilla (Pytelia) Uneaia» Heagl. 

Heugl. Beilr. 1 23, f. 2. — .9V. ph9nle9ptera, Swtins. Birds of 
W. Afr. I. 1 16 (?) — In den Kolla-Lindem von Wesi-Ab jiainien. 

*4^. FrioffiUa (Jmadina, Svainson^ squamifrom, A. Smith. 

Smith, III. of South Afr. 1 96. — in den KoUa-Llndeini von 
Weet-Abyannien and in Beni-Sdiangollo. 

403. Fringilla (AmaHna) detruneata. Lieht. 

Vieill. t KS. — AmmKna puMü, Svainion, Birdt of 

W. Afr. 1. 15. - Südlich vom 14« N. B. 

404. Fringilla (Amadma) mtens, Vieill. 

VioilL t 21. — Gemein in Nnbien, Kordofan, Sennaar und 

Abyssinien. 

405. Fringilla (Amadina) frontalis, Vieill. 

Vieill. t. 10. ~ Ebendaher. 

406. Fringilla ( Amadina ) larvata, R ü p p. 

Rüpp. N. Wirbeith. t. 3<). f. 1. - Häufig in den Kolln-Lündem 
von West-Abyssinien bis (ialabat, seltener im Takasseh-Qucilenland. 

Fringilla (Amadina) pol yzoua, Temm. 

Temm. PI. col. t. 221, f. 2 und 3. - In Abyssinien. 

*A0^. FringiUa (Dryospiza, Keys, et Blas.^ Serinus, Linn. 

Na um. V. D. t. 123. — Im März nicht selten in Ünter-Ägypteo. 

♦409. Fringilla (Dryospiza ) leucopygia, Heugl. 

Heugl. Beitr. t. 24. f 3 und 4. In Ost-Sennaar und Galabat, 
vielleicht auch in Kordofan. 
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410. Fringilla (JJryo^iza) xanthopygiuy Rüpp. 

Rfipp. N. Wirbetth. 1 SS, fig. 1. — Ib Abjarinira, vortüglieh im 
TakMseli-QaeUenlanil. 

4t 1. FrwufiOa (DryospizaJ iridriaia, RQpp. 

Rflpp. N. WirUlfh. t SS, f. 2. — EMB^ in Central- und Ort- 
AbyasinieD. G«ht Ober «»,000 P. hoeh 

Hii, F^rinffSOa (Ihyo^iza) aur^iroM, Heu gl. 

Heugl. Beitr. 1 23, fig. 1. — Critha§ra dkrgwpißs», Swaias. 
BM« of WmL Afr. i 17 (?) — In Ort-S«nnar. 

413. FnngSia (Ikyotpka) mgriceps, Rflpp. 

RQpp. N. Wirbeith. t. 34. fig. 2. — In AbysMiiea ia groMan 
Flflgen. Bis 11,0Q0.F. Meereshöhe beobachtet. 

414. Fringtlia (Dryospka) dtrineUoideB, Rflpp. 

Ripp. N. Wirbelfh. t 1 1. — Bbaadaher. 

41 5. Fringilla (DryospizaJ lutea, Temni. 

Tamm. PI. eol. t S6S. — Nidit aalten in Nnbian, Sannaar und 
Kardafiui. In Chartum araclidnt ale in groeaan Flfigan an Anftng dar 
Sonunerr^n und sieht im September wieder weg. 

416. FringUia (Aetmiku$, Keys, et BUa.> CordueUs, Linn. 

Im Winter «naeln in Ägypten. 

417. Fringilla (Äcanthus) Linaria, Linn. 

Bnff. PI. eni. t Si, f.l. — Nach Riippell im Winter in Ägypten. 

Fringilla (Äcanthus) ckrysomelas, Heugl. 

Heugl. Beitr. t. 24, f. S nnd 6. — In Kordofan and Sennaar. 

419. Fringilla (Linola, Bonap.^ cannabina, Linn. 
Naum. V. D. t. 126. — Im Winter in Ägypten. 

*i20. Fringilla (Pyrgita, Cuv.^ coelrfjs, Linn. 

Naum. V. D. t. 118. — Im Winter in Ägypten. 

*421 . Fringilla (Pjjrgifa ) molybdocepliala, Heng I. 

Heugl. Beitr. t. 20, Hg. 4. — In Flügen am Bahr el ahiad zwischen 
dem 7 — 9** N. B., vorzüglich im Innern des Landes an den Flüssea 
Fair, Nanm und Niebor. 

422. Fringilla (Passer, Ray^ domeHiea, Linn. 

ASLZ* Fringiüa (Passer) cisalpina, Temm. 

Nach H ü p p c 1 1 häufig in Ägypten und Noblen. 

424. FringiUa (Passer) hispaniolensis, Temm. 

Descr. de TEgypte.! 3, fig 7. — Sehaarenweisa in Untar>Agyptaa. 
(Rüppell.) 
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*425. Fringilla (Passer ) simples, Licht. 

Bios in der Bajuda-Wüste, ia Kordofan und Seuuaar. 

*43,^, Fringilla ( Passer J motitensis, A. Smith. 
S m i t h, Ul. of South Afr. ZooL 1 114. 

^hStl.FringUta {Puter) lutuäa, Heogl. 

R«aff 1. Bettr. t S4, f. 1 und 2. ~ !■ Ost-SeuMr. 

428. Fringilla (Passer ) Swainsonii, R ü p p. 

R Opp. N. WiTl»eKh. t. SS, f. 2. — Hlufig tfidlieh rom 15* N. B. 

429. Fringilla (Passer) montana, Linn. 

B uf f. PI. enl. i 267, f. 1. — In Ägypten. 
Ab«. ÜMik Bonaparte konneo folgende eigentlidM äperlioge ia 
n. O. AfMka Tor. 

Patter rufipeetut, Bonap. Xgjptea. 

Patser arboreus, I. fehl. Seiinaar. 
PtUter Hüppellii, Ii o n a p. Uüt-Afr. 

4. BBberliiaaa. 

430. Emberiza hortulana, Linn. 

Bu f f. PI. enl. t. 247, f. i. — Na uro. V. D. 1. 103. — Ich weiss nicht, 
ob die Fett-Amer sich das ganze Jahr in Abyssinien aufhält oder nicht, 
glaube aber, dass sie dort Standvogel ist. Vom Jfinner bis April traf ich 
sie überall ungemein häufig, bis über 10,000 F. Meereshöbe. — Im März 
18B0 Inf ich na Sften aaf Braelif«ldeni vaA Zedern bei Alexandrit 
gemeinadiafllieh mit JB. oMiio, mit der rie eveii in Bendmien and 
Lorten gaai flkermnetimmt. 

431. Emberista eaetia, RBpp. 

Rflpp. AB. 1. 10, fig. 6. — HliBg in Ägypten, wo de Met, im 
Winter tlieli in AbyssiniMu 

432. Emberiza favtgattra^ ROpp. 

Rflpp. Atl. t. 2S. — in Olt-Seunar nnd KerdoHui, einseln nnf 
Blnmen md io Wäldern. 

433. Emberiza müiaria, Linn. 

Boff. PI. enl. t m — Nanm. V. D. t. 101, f. 1. — Im Winter 

hSufig in Unter-Ägypten. 

434. Emberiza striolatat Rüpp. 

Hijj)p. Atl. t. 10, f. a. — Nach HüppeU in Niibien. Ich fand sie 
blos in Ost-Sennaar und den Hochländern am Deoder uodRahad. 

435. Emberiza septemstriata, Rüpp. 

Rüpp. Neue Wirbeith. t. 30, f. 2. — Von mir blos bei Gondar 
in fast trockenen Flussbetten und an deren Ufern beobachtet. Ich fand 
dort im Jänner öfters ihr Nest. 
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Aftnk W«B Idi oMit Im, iMb* Isk fai Ignim wuk BmUrt a m 
flbkfiuWtw und citrinetta bemerkt, doch finde ich keine Noti- 
len mehr hierüber. Jedenfalls werden sie Iilos im Winter dort 
vorkommen. E. melanoctpkala und E. pyrrhuloide* habe icii 

Plocepaaser (A. Smith) superciliosm» Rüpp. 
Röpp. Atl. t. IS. — Hinfifir in SeiuuwriBi A^fSiUM. 

43!7. Plocepasst^ Mahafi, A. Smith. 

F. melanorhyHcku»,Viü^^. — Heugl.Beitr. t. 22, f. 1. — Smith, 
III. of Sontb Afir. ZooL Birdi. 1 6S. — In Sehet vml «oi Bahr el ebitd 
eidKeb vom 10* N. B. 

S. ilnidU««. 

438. Certhialnudd (S w a i n s o n) desertontm, Stanley. 

ROpp. Atl. t. 5. — In Ägypten, Nubien und Arftbien. Standvogel. 

439. Melanocorypha (Boje) Calmdra, Linn. 

Buff. PI. cnl. t. 363, f. 2. — Naum. V. D. t. 98, f. 1. — Nach 
Uüppell hfiufig in Mubieu und Ägypteo. Ich traf sie eiomal im Mftn 
bei Alesaadria und in Winter in Ideinan GeaenadMlIin ndt Akmim 
tufietpt am Tana-See. 

Aiß. MeUmoeorypJia hradiyductylaf Leisl. 

LeiaL Wetterauer Annalen, VIU, 1. 10. — Na um. ?. D. t. 98, t%, 
— In Winter nnd IWUbjalir in Nnbioi, Agjrplaa md Arabien. 

441. Mdanoeofjfpka itabeUtna, Temm. 

Temn.Pl.eol. tU4.— In Ägypten, NnbiennndArabimi. ZngrogeL 

442. (Hoeonm (Boje) bUopha, Rüpp. 

Temm. PI. col. t. 244. — Ist wohl nur Yarietät von AUmia 
tdpettrU; ieh find sie Mos im petrüsehen Arabien in Sommer. Im 
Winter ist sie mir dort nicht TOigeliommen. 

^AA, Galerida (Boje) cnsfatOt Linn. 

Buff. PI. cnl. t. S03. f. 1. - Nanm. V. 0. t. IM), 1 1. - Uloig 
als Standvogel in gani N. 0. Afrika. 

444. Alauda arvensis, Linn. 

Buff. PI. enl. t. 363, f. 1. — Nanm. V. D. t 100, f. 1. - In 
Winter in Nord-Afrika. 

*^^, Alauda arborea, Linn. 

Naum. V. D. 1. 100, f. 2. — Von Dr. ^ Brehm bei Atezandrta 

im Winter erlegt. 

•446. Alauda praestigiatrix, L e V a i 1 1. 

Le VaiJI. Ois. d'Afr. t. 190. — (A. marginipennia, P. ?. Wür- 
temberg.) — Selten in Sennaar und Kordobn. 
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Wl* Megalophonus (6. R. Gray) ruficeps, Rupp. 

Rfipp. N. WirlMHk. t S8, f. 1. — Hiafig i» AbjwiBien nnd Ost- 
Sennaar. — Geht bia 10^000 F. MeerethQhe. 

448. Maeronys (Swainson) fhmcolUs, ROpp. 

Rüpp. N. Wirbeith. t. 38,f. 2. — NachRflppell hfiufig in 
Abyssinieo. loh fand ihn blos auf sumpfigen Wiesen in der Provinz 
Woggara im Februar und MSrz beiläufig auf einer iiühe TOB 7 — 9000 F. 

449. Pyrrhalandu (Smith) crucigera, T e in ni. 

Temm. PI. col. t. 269, f. 1. — In Arabien und Kordofan. 

450. Pyrrhalauda Icticoth, Stanley- 

Temm. PI. col. t. 200, f. 2. — Sehr häufig in Nuhien, Sennaar und 
Kordofan. Wandert im Herbst (September) öfters in Flügen wie die 
Lerchen. 

An «• Obvdri die heUen oben ufefthrlui pjirhalanlea Im AllgenetMa 
des Beaebreibongen und Attüdingnn Teraiaek*« etc. gleiehan« 

so glaube ich doch küuin an ilie tdeotitit der zwei sudanischen 
Arten mit der wahren P. crucigera nnd P. leucotit. Eine Ver- 
gMehimg mü 6ap*telna Origlnal-Bieniplariin kann ich nicht 
anstellen « «ose iaher die E^kAtaimf dieser Frage für die 
Znknil TeraeUeben. 

f. Prrrkallaas. 

451. Pyrrhula {üris s.) (Erylhrospiza, Hon.J gitliaginca. Lieh t. 

Temm. PI. col. t. 400. — In Mittel- und Ober-Ägypten und Nubien 
anf Bruchfeldern und Felsen. Brütet im April; ob sie Standvogel ist, 
kann ich nicht g«naa angeben. leb fand ^e im Felumar, Mai nnd Jnaj, 
nidit aber im Oetober and Novendber, bei Aatuan. 

462. Pffrrhuäm ikuiea. Lieht 

T e m m. PL eol. 1 378. — Zorn Sobgenns CfU^peAteait, K a n p gehörig. 
— Im petifiaehen Arabien in kleinen Flfigen. 

483. J)frrluila (f) tiriolaia, ROpp. 

Rupp. N. Wirbeith. t. 37, f. 1. — Zu Scrinus (Boje) nach Bona- 
parte gehörig. — In Central- und Ost-Abysainien ; geht über 10»000 
Fuss Höbe. 

i. MUDAl. 

454. CoUus senegalensist Linn. 

V i e i 1 1. Gal. t. 51 . — In kleinen Geiellechaften in Nubien, Sennaar, 
Abyssinien und Kordofan. 

455. Colins hmcotis, Rüpp. 

Uüpp. Mus. Senkenb. Vol. III, t. 2, f. 1. — In gans Abyssinien, im 
aAtUiehen Sennaar und Faiogle and an den Ufern des wdeien Flusses 
vem 10* N.B. afidwirle. 
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486. Iktigopm (Vt^hring) «ftsrMÖisdw, GnieL 

Bnff. PI. cdI. t.779. — Panrwene inAbyssinien, seltener in Sennnar, 
Kordofan und längs des Bahr cl abiad. Heiaat auf arabiach j,Abn qan" 

(i^^l)» anfamhariachaAliba-Gaiiiba''. 

457. Bueenu (Linn.) criäaHtt, RQpp. 

Rupp. N. Wirbeith. Vögel, t. 1. — Tn den abyssinischenTi«IHnd«fll« 
namentlich in Godjain, Damot, am Tana-See, häufiger in Schot. 

458. Toccns (Less.) erythrorhynchus , Lath. 

B u f f. PI. cni. t. 260. — Gemaia »ildlieh tobi le* M. B. 
*4$9. Toecus nasutus, Lath. 

Baff. PI. enl. t 890. — Wie der .Vorige, doch einzelner. 

460. Tocctts limbahis , R ü p p. 

Rüpp. N. Wirboltl). t. 2, f. 2. — In Abyaainien und Kordofan, radi 

am Bahr el abiad beobachtet. 

461. Toccus flavirostris , Lath. 

Rfipp. N. Wirbeith. t. 2, f. 1. — in Abyaainien. 

*^62, Tocctu9 poicilorhynchus, Vieill. (?) 

Heu gl. Beitr. t. 2S. — Bei Charlmn und l&nga dea ganxen Bahr 
el abiad. 

f. nrstmmA]. 

463. Turacus (ruv.) leucoHs, Rüpp. 

CorythaLv leucotis, Rüpp. N. Wirbeith. t. 3. — Häufig an baum- 
reichen WUdbächen in Abyaainien; geht nicht über 7—8000 Fuaa 
MeereehShe. 

*464. Turnens leiicolophus , Heu gl. 

Coryfhaix leucolopha, Heugl. Beitr. t. 26. — Bis jetzt bloa 
am (Berge) Belinia zwischen dem 4. und S° N. B. im Gebiete der Bari- 
Neger beobaditei 

465. Chizaerkis (W a I.) zonura , H ii p p. 

Riipp. N. Wirbeith. t. 4. — Häufig in Abyssinien und am Bahr «1 
abiad, seltener am blauen Flusa, auf Hochbaumen. 

466. Chizarrhis perBonatay Röpp. 

Zool. Trananet. V. 3, 1. 16. — In Sehoa. 

467. Gikaarhu Immgatter ^ Rflpp. 

ZooL Tmnacl V. S» f. 17. — In Sehet. 
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IIL oaDNüNG. SCANSOÜES (iUj£TT£RV()GEL). 

A. rsimciDAi. 

Amt artbisdi beissen di« Papageien »Dam" itiid»llategte* {ij^ma , a> j). 

408. Pkmm (Wagl.) Meyeri , R ü p p. 

Rfipp. Atlai, 1. 11. ~ In Geedlaeliallen vnd einieln, msflglich 
in der Waldreg^on» nie nördlich rom 14* N. B. beobaditet 

A%9. Piomu flavifirona, Rflpp. 

Rflpp. Syst Oben. 1 31. — In Seboa; wabracbeinlieh auch auf 
dem Bahr el abiad in «fidlieheren Breiten. 

A70* Phnmn^heiUri», Rflpp. 

Rfipp. Sytt Obere, t 38. — in Seboa. 

471. Piamu Leüaälmdn, Kühl (?) 

Le Yaill. Ois. 1 130. — Von Dr. Rüppell in den Gebirgen rnn 

Siinehn beobachtet. — Ich habe mich in AbyMinien oft nach diesem 
Vogel erkundigt, konnte aber auch nichts Näheres über ihn erfahreni ala 
dass ein Individuum nach Frankreich geschickt worden sei. 

472. Ptittacula (B r i s s.) Taraniae, Stanley. 

Lear, Psittac. t. 39. — Häufig in ganz Ahyssinien. Ich traf ihn noch 
bis gegen 9000 Fuss hoch an. Er lebt vorzüglich auf Juniperus-Bäumen. 

473. Palaeornts ( V i g o r s) cuhicularis, H a s s e 1 (| . 

Le Vaill. Pcrr. t. 22. — Häufig und oft in grossen Gesellseliaften 
südlich vom 15*^ N. fi. — Soll zuweilen weit nördlicher ziehen und selbst 
in Ägypten Torkemnen (?) 

i. neiDAi. 

I. Biee«iliae. 

474. Laimodon (G. R. G v a y) mdanocephalus, R 0 p p. 

Pogoniat melanovephalus All. t. 28. — la Sennaar und 

Kordofan (Rupp.). Ist mir bis jetzt nie vorgekommen. 

Atl6. Laimodofi Vleilloti, Leach. 

L e a c b, Zoolog. Miscell. Vol. II, t. 97. — ÜberaU aadUchvora W N. B. 

476. LaimodoH BmeH, Rflpp. 

Rflpp. N. WirbelÜi. 1 20, 1 1.— in Abyasinien, Sennaar und Knrdofan. 

477. iMimodon mufotet , R ü p p. 

R A pp. N. WirbeKb. t. 30, 1 2. — h Abyaainien und Sennaar. 

*478. Laimodon leucocephaluSf Heu^l. 

H eug 1. Beitr. t. 27, f. i. — Am weiwen Fluss, sfidlich vom 8* N.B 
liemlieb hfiufig. 
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H19,^LaSmoi9uiiaämaimt Heu gl. 

Heiffl. Betlr. i TA, f. 1. — Bis jefit bloa in Lmde der Kttieh- 
N«g9r Ml Bahr d AUA, iviMhen drai 7—8* N. B. gefniuleB. 

480. LamodoH laenirotirii, Leaeh. 

Leteh, Zool. WieeUany T. D» i T7. — Hiufig ia ScIhm. 

481. BarbaHtla (Lest.) ^rffaoetmm Temm. 

Tamm. n. ed. i SS8. — Kwwhi utf GeMsch «nd Btnaen Uaga 
dar Ufar fliaatandar Bicha in Sannaar wd Abyasinian. 

*482. I\raehifphünu8 (Ransani) tquamieepa, Heu gl. 

Heugl. Battr. t. 28, f. S. — In Lande dar Kifaeli-Nager an Bahr 

p| abiad. 

483. Trachyphonus marfjnrUatua, ROpp. 

Rüpp. AU. t. 20. - Uftufig afidUeh vom W N. B. 

i. rieliae. 

484. Dendrobaiea (Swainaon) SiA^iiuis, RQpp. 

Rüpp. Syst. Übers, t. 33. — In Sekea. 

485. JDendrobates poicephalus» S w a i n s o n. 

Rüpp. Syst. Übers, t. 34. — In Sennaar, Kordofan und Abyninian. 

Das MiiniK-lien hat einen schönen curinoisiDrotbeD ScheiteL 

486. Dendrohates Jlcmpric/iii, Ehrenb. 

Rüpp. Syst. Übers, t. 3a. — InKordofaD, Sennaar, Abyssüuen und 
Fazoglo. 

iST. Dendromus (Sw^i na oü) aethiopiem, Hemprieb. 
HInBg aOdiidi vom 20« N. B. 

488. Denärmus (?) abyssiniciu, Stanley. 

In Abyadnien. Yen mir niebt beobachtet 

3. Tiagiaae. 

489. Yuiuc TorquiUa, Linn. 

la Ägypten, Nubien, Abyssioiea und Arabien. Wahrscheinlich blos 
im Winter. 

490. Ywup aequatortaUs, Rüpp. 

Rüpp. Syst Obers, t. 37. — In Sehoa. 

C. CIICILIDAS. 

I, Indictlorinae. 

49 1 . Indicator (L e V a i 1 1.) archipclaf/icus, T e m m. 

Temm. PI. col. t. 542. — In Abyssinien, in Galabat und auf dem 
Bahr el abiad zwischen dem 4— S** N. B. 
•m. Indicator albiroUrU. Le Vaill. (?) 

Vom Bahr el abiad, ana dem Lande der Bari-Neger. (5^ N. B.) 
(Heuglin.) 4 
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•493. Indien t <> v lia ria n us, H e u g 1 . 

Vom Lande der Bari-Neger am Bahr el ahiad (5* N. B.). 

494. Jndicator minor, La V a i 1 1. 

Le Vatll. Ois. d'Afr. t. 242. — In Abyssinien und tialabat. 

3. C » c c y t i n B e. 

49Ö. Centropiis ( 11 1 i g.) Senegal eusis, B r i s s. 

Descript. de l'£gypte t. 4, f. 1. — lo Unter-Ägypten in kieinen 
Gesellschaften. 

496. Centropu8 Monacbu», Rfipp. 

Rflpp. N. mrikeUh. 1 21, 1 8. — h 8.-Niilneib tm weisseB «ad 
bItnM Fhü«, tm Atbara und in AbysnniMi. 

497. Cetttiiifv» tupereSHotm, Rfipp. 

Rflpp. N. Wirbdflk t. U, f. 1. - Sfldfieh m 18* N. B. 

498. CoeegtU» (61 og.) ^amlarnu, Linn. 

Dmct. de rEgypte i. 4, f. 2. — In Agyptai» Nvbien und Anbien, 
aber fibenJl eiiisdii. Am hlafigaten traf idi iln bei Cairo» Siut und 
Dongole. 

3. Cnciliiae. 

499. Oxyloplius (Swainson) afer, Leach. 

Le Vaill. Ois. d'Afr. t. 209. — Am Bahr el abiad, in Faaogio und 

Abyssinien. 

ÄOO. Oxylophm serratus D a ii d. 

L e V a i 1 1. Ois. d'Afr. t.208 — Wie der Vorige und einselnltai Chartum* 

*501 . Cuculus (L i n n.) ruficollis, U e u g I. 

Cuculus Itneatus, Swainson (?) — C. soHfarius, Le Vaill. 
Ois. d'Afr. t. 206 (?) — Einzeln im ganzen Gebiete des Bahr el abiad. 

502. Cuculus canonis, L i ii n. 

Bu f f. PI. eni. t 811. — In Arabien, Ägypten und Nubien im Herbst 
nnd Frühjahr; einselne Terforte Vögel bleiben idi Hai in Ägypten, und 
im llonafe Augnei bebe ich in Nnbiem und bei Chartum im September 
adion wieder joi^ Tögel auf dem Rücklage ins bnere Afrika** 
angetroffen. 

503. Chrysococcyx (Boje) Clasit, Le Vaill. 

Le VailL Ois. d'Afr. i. 212. - Auf dem Hahr el abiad , am 
blauen Fluss, in Galabat und Abyssinien^ nördlich bis ins Hareb-Thal. 

604. Chrysococcyx nipreuft, L ;i t h. 

Vi ein. Gal. t. 42. ~ Im Marebthale und den fibrigen abyssiniscben 

Tiefländern und südlich von Faroglo. 

ßOö. Ckrysocüccyx aurafus, Le Vaill. 

L e Vaill. Ois. d'Afr. t. 210. — In Abyssinien, Sennaar und am 
Bahr el abiad. 
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IV. ORDNUNG. COLUMBAE (TAÜBENVÖGEL). 

Die Ttatea Mt^M atf wtMmk Jitmkaf' , «!• HawlaalMB JOnrnm btti« (Ji«« , 

dl» TütottubM •OtaiBrto« (i^^) . 

506. Palumhus (Kau p) Livia, Linn. 

Descr. de rEg)te t. 13, f. 7. — Sturm, Fauna DeuUchl. V5g. 
t. IS. — Ttnm. Pig. i. 12. — Llngs dta ffil bb im ittdH^ Nvbien 
patnrtisa md in grutwi FMgen. Mittet v«rsll^ieh ii F«i»M. 

507. Palumöus arquatrix, Temm. 

Le Vaill. Ois. d'Afr. t264. — T^mm. Pig. t. ä. — In Flügen in 
den •bysslniMhen W«Id-RegioBeik 

ß08. Palumbm guineus, Linn. 

Temm. Pig. t. 16. — In Abyssinien, Kordofan, Sennaar, Fazogio 
eto. S«ir«U «uf Btanwi alt FiltM md HftuMn. In Sioitl» bii Mif 
10,000 F. hock 

PiJumhwt aUitorqaeBt Rüpp. 

Räpp. N. WirbeMh. i IÄ> f. 1. — Auf Blmnen niidPeldnnib 
gMi AbyMinieiu bi Min 1883 beobaebtet« leh niigdieiMre FUig« 
fieser Taube auf d«i Hocbd»eaea der ProTiu Woggara. 

1. Ptrlattrlia«. 

510. GeopeUa f S w a i n s o n) humeralis, W a I. 

C. ahyssiriira, La th. — C. Waalia, B ru c e, — Le Vail I.Ois. d'Afr. 
t. 276. — T emm. PL col. t. 101. — In Abyssinien, Sennaar, Kazoglo, 
^doHin und am weisaea Flins in gnwseii FUl^ea auf Reddiiwneo. 

511. Peristera (S w a i n s o n) chulcospiloa, W a g 1. 

Rüpp. Syst. Oben. t. 38. — b Semaar, Abyssiaien» Faioglo 
md Kordofiu. In nngemein groaeer Anrnhl in der Freebn Galabat. 

512. Jkartur tturHw, Ray. 

Cai, iutiurt Linn. — Temm. P^. t. lA. — in kleinen Geaell- 
schalten und gritaeeren Ftflgen im FMUiiiahr md Herbei in gern 

N. 0. Afrika. 

mZ* Turhir rigor in^s Linn. 

Le Vaill. Ois. d'Afr. t. 268. — T emn. Pig. t. 44. — Biueln in 
Ägypten und südwärts bis Abyssinien. 

514. Turtur aegyptiacus, Tomm. 

Descr. de TEgypte Ois. t. 9, f. 3. — Sehr hSufig in ganx 
N. 0. Afrika. 

4* 
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515. lyitw 'tenegaietttis, Linn. 

Sfldwirls f on 21* N. B. 

516. Turiwr hgem, Rfipp. 

R ü p p. N. Wirbdth. i. tZ, t% - Htnflg b dcft «byMiiibclieii 
HoeU&ndeni. 

517. Iktiiw semitorquahts, Rflpp. 

Rfipp. N. Wirbeith. t. 23, f. 2. — Nicht Mlten io gAiis AbjsMDiea, 

mit Ausnahme der höchsten Gebirge. 

51& Turtur bronzinus, Hüpp. 

Küpp. N. Wirbeith. t. 23, f. 1. — Von Dr. ilüppell in den 

Thülern von Simehn beobachtet. • 

519. Ectophtes (Swainson) capensia, Lath. 

Le Vaill. Ois. d'Afr. t. 2i:i. — Vom 20*> N. B. an südlich überall 
mit Ausnahme der Gebirgsgegenden. Bei Abu-Harahs aiu blauea Flus«e 
trtf ich sie im December 1853 zu vielen Tausenden. 



V. ORDNUNG. GALLINAE (HÜHNERVÖGEL). 

I. M«leagriii>e. 

520. Numida (L i n n.) ptilorhyncha, Licht. 

Rüpp. Syst, Übers, t. 39. — Nicht nördlich vom i6" N. B. — 
Uberall in Steppen, Buschwerk und Wüldcrn in Ketten oft bis zu Tau- 
senden beisanunen. Von mir in Abyssinitn nicht höher als etwa 8000 F. 

beobachtet. Ueisst auf arabisch „Didjadj ei Wadi*« (^-^i^l ^^^^)* 

t, Farlrteiia«. 

521. VtUopaclim (?) (Swainson) ventralis, Valenciennes. 

Ftriw fuica, Vieill. Gel. t 212. — In bergigen und felsigen 
Gegenden in KordoAui* Fast^o und namentlich hSuflg in der Kella ton 
W.-Ab]rannien. in Ketten bis bb 12 und 18 StQck. 

522. PHlopackus Heyi» Temm, 

T emm. PI. eel.t. 328. — in lahlreichen Ketten in den Bergen und 
Torbergen der einaitieehen Halbinsel» und im nördUehen Tbeile de» 
eiguitUeiien Arabien. Heiaet m Arabien »HadÜel« ( Ja^). 

523. Ckacura (H o d g s o n) Ckukar, Gray. 

Gray, Ind. Zeel. Toi. I, t. M.^ (C3Utei»r»pnMM, Briae.t) — 
Paarweiee und in groeion Ketten in den Gebirgen der sinaitischen Halb- 
insel. Heisst dort «Senna''. 

524. Ckacura melanoeephala, Rflpp. 

Rüpp. N. Wirbeith. t. 5. — in Ketten in den Fel^febirgen Ungs 
der arabischen Kfiste. 
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*l>25. RraneoUmit (Briis.) Fnme^miB, Linn. 

NaehDr.Rflpp«!! (N. Wii1»elth. 8. II) im Wratar •fadgemtl im 
Ddfa beobiebtel. 

526. Franeolinua Erkelü, RQpp. 

Rüpp. N. Wirbelth. t. 6. — Nieht selten in den «byssüiiadiM 
Gebirgen östlich vom Tana-See paarweise vnd in kleiMB Kettm. 

527. FrancoUmts Ruppellii, G. R. Gray. 

Perdix Clappertonii , Rfipp. Atl. t. 9. — Arabisch „Didjadj el 
gesch" {^JiJ^\ ^U.j).— Hfinfig in grossen Ketten in Kordofan,SeD^ 

naar, Fazoglo una Abyssinien. 

*528. Francolhius icteropus, Hengl. 

Heugl. Beitr. t. 29. — Psanreise tuf den Gebirgen Ton Simebn 

in Abyssinien gefunden. 

529. FrancoUnns gutturalh, K li p p. 

Rupp. Syst. Übers, t. 40. — Paarweise in den abyssinischen 

Gebirgen. 

550. FrancoUnns pilealm, A. Smith. 

Smith, III. of Sauth- Afp. t. 14. — In Sehet. 

531. FrancolinuH rubricollU, Rüpp. 

RQpp. Atl. t 30. — kl Ketten und paenreiae an den AbfiUlen von 

Ost-Abyssioiea. 

532. Catumüp eommum», Bonnat. 

Barr.Pl.enl.t.i70.~Arabl8eh»Ee-eeman«(OUIl)). —Sehr bintg 

im Herbst an der Sgyptisehon Küste, xieht nher über den Winter südlich; 

in Abyssinien um den Tana-Sce traf ich sie luiiilirr im Jnnuar und MSrz, 
ebenso im November in Kordofan; im Frühjahre bis Hai in Ägypten 
und Arabien. 

*533. Cotnrniv crucigera, lleii^l. 

Heugl. Beit. t. 30. - Bios ein Individuum am Bahr el abiad 
bei den Bari-Negern zwischen dem 4 — 0" N. B. gefunden. 

CotumLv i^trictus, Cuv. (?) 

Temm. PI. col. t. 82. — Bei Beo-6hasi eingesammelt. 

I. Ftartcltaa«. 
Alle Sanihfihner bsiM«n snf araUseb «QHla« (IIa»), dabsr ancb der spaaiieb- 

nanrlsebe Nmm «Al-chlta*. 

535. Pterocles (Tem.) Alchata, Linn. 

Bnff. PI. enl. t. lOB und 106. — In der lybischen Wäste bei Ben- 
Ghtaf. Tonil efe. ele. 
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($36. Pierodet (Temm.) mmtgiämuU^ Latli. 

Pt. guttatus, Licht. — Baff. PI. eni. t. 130. — T c ni m. PI. col. 
t. 34!i. — In Wüsten und Steppen von (Jniar-lgypten an afidlicb überall 

gemein, ort in ungeheuren Flügen. 

Pterocles exiistm, Temm. 

PI. col. t. 3i»4 und 360. — la ganx N. 0. Afrika und Arabien. 

538« Pterocles coronntus, Lieh t. 

Temm. PI. col. t. 339 und 340.— InNubien und Kordofan in 

grossen Flügen. 

K39* Pterocles Licht cnstetnn, Temm. 

Temm. PI. pol. t. II'jo und 361. — Wieder Vorhergehende. 
*Ö40. Pterocles quadricinctus, Teiiim. 

VieiJl. Gal. pl. 220.— Pt. fascialm, Licht. (?) — Bio» 
einzeln oder in Gneellachaften von 3 — 6 Sildien in den Wald-Regionen 
von Sennaar nnd Abjsainion. 

541. Pteroeies guHuraHst A. Smitb. 

Smitl^ni. of Sonth-Afr. t. 3 undSl. — Amlhreb, io derUmgogend 
von Adoa nnd Axnm, nnd m Solioa. 

4, lenlftllite. 

*542. Ortyxelos (Vi ei 11.) Uabellinm, Heugt. 

R e n gL Beitr. t. 31.— Bhn^oifftitnlMfira, S wa in a. (?)— A MUf- 
frmUL To mm. PI. ooL I. 00» f. 1 (?) — Einioh nnd paenrMse in 
den Steppen von Kordofio. 

*$43. Twrniüß (Boiiaat) amäahmeuM, Gmel. 

Btmipoi* Ind^Nbvnwc Temm. — biderPk'OvniSdierkieinlTnter- 
Agjplen auf Klee-Wiesen beobachtet, ohne eingesammelt werden t« 
können; in der Gegend von Benghaü und Tripolia kftufig eingeeammdl. 

VI. ORDNUNG. CURSORES (LAUFVÖGEL). 

1. S I r u tkitliit«. 

544. Struthio Camelus, Linn. 

Arabiaeh »Niamoh« (JuUi). 

Paarweise in grossen Gesellschaften in Ägypten, Nubien, Kordofan, 
der nbyssinisehcn Küste und längs des blauen und weissen Flusses. Am 
hiiufigsten traf ich ihn in Ost-Sennaar und einzelnen Tbeilen Kordofans. 
namentlich bei den Kababisch und Dar-Hammr. — Merkwürdig ist das 
Baden der Strausse im Meere; an heissen Tagen nämlich sieht man oft 
groMO Tmppon an Sandbinken nnifl flachen Ufern wdt vom Lando 
entfomt, bw um den Oborinia im Waaer atdiond, atondenlang an den 
nbysiiniBohen KfiatenlSndem. In gebirgigen Gegenden kommt der 
Stranaa nie vor» anch xieht er Sieppoilandaehaft der freien Wüste vor; 
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er ist, wie überall, äusserst scheu und furchtsam und btot bfli SiifBIMI 
und Gewittorrpfren l;1sst er sich leicht erschleichen. 

Die Kraft des Thiere« ist ausserordentlich und es setxt sich — in 
die Enge getrieben — mit erinen Füsien fürehtelidi tnr Vehre. In der 
iybisehen WAele und in Ifittel-Agypten nordwSrte bb Cairo bebe idi nie 
selbst Strausse beobachtet, doch rerslcherte mich ui||er andern ein 
sehr zuverlfissiger Jiif,'er, der Prinz Haliin Pasch», dass Sr, einige Teg^ 
reisen von Cairo entfernt, sogar frisch serstörte Bratplätse derselben 
gefunden« 

2. 0 t i d i ■ a e. 

545. Houbara (Bona p.) unduUUa, J a c q. 

OtüHoubara, Linn. — Vieill. Gal.t.227. — Naum.V.D.t. 170.— 
Arabisch „Hubara" wie alle übrigen Trappen im Süden. — Nach 

Rüppell einzeln in N. 0. Afrika. In der Iybisehen Wüste ist sie nicht 
selten, in Ägypten selbst hahc ich sip tlu'^pjen nie gesehen und ich 
fand nur einmal in der Nähe des Djebel Atäga am rothen Meere frische 
Fihrten, die inSglieher Webe «fieeen Vogel angehörtoa. 

546. Houbara Nuba, Rüpp. 

A'iuia, R üpp. Atl. t. 1. — in den Steppen des südlichen 
Nnbien und in N.-Kordoftn siendieb blnltg. 

547. Lissotis (Reichenb.) melanogaster^ R u p p. 

Rüpp. N. Wirbeith. t. 7. — Rüpp. Syst. Übers, t. 41. — Sehr 
häu6g am Tana-See in Abyssinien, in den Steppen von Ost-Sennaar 
(bei Djebd Ateeeb , Kederef, in Take etc.), am Bahr el abiad und 
einieln in den Kella^Lindem Ton W. nnd N.-AbjaHnien. 

548. Lissotis seiicgalensis, V i e II I. 

Oti» Rhaad, L a t h., — O. liarrotoii, Gray. — Kupp. Mus. Senkenb. 
Vol. i 15. ~ Hlnffg in Seboe. 

*549. Lissotis semitorquata, Heu gl. 

Heugl. Beitr. t. 32. — Einxeln in den Steppenlindern derSchillok- 

Neger am Bahr cl abiad. 

*550. Lissotis afra, L a t h. 

L. afroides, A. Smith, Birds of South-Afr. 1. 19. — In Fazoglo und 
fieni SchangoUo, wahrscheinlich auch in den Steppen Ton Ost-Sennaar. 

851. EupodoHa (Lex.) JraiM, Linn. 

Rüpp. Atl. t. 18. — Hfiufig in Sennaar, Kordofan, Süd-Nubien 
nnd um den weissen Fluss und Sobat. Soll einzeln in Ägypten vorkommen. 
Anm. Wenn ich nicht irre, bat Seine Hoheit der Herzoge Paul voa 
WArtenberg aasii Otts Ciffn Otts ImMgU Bipp. 
i» Senaar oisr i« Keriefea geAnlsa. 
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1t15%. Oiü Teirax, Lidd. 

M t«m. V. D. i IM. — Eiinelii im Winter an der Sgyptiachen Kfiete. 
Tonflglicli bei Pelnaiam, el-Ariieli etc. Hinfiger erhielt icli Uin nm die 
Syrten und im Ineem des Cjrrenelee. 

m ORDNUNG. GRALLATORES (WADVÜGEL). 

1. f eileiealate. 

^^Z, Oedicnermts (Temm.) crepitans, Linn. 

Buff. PI. cnl. t 919. — Na um. V. D.t 172. — Arabisch „Karawäo 
cheti" (^Ja»> O^^^)- — Sehr gemein in gern N. 0. Afrika. 

5^4. Oedienemus affinis, Rüpp. 

Riip]K Syst. Übers, t. VI. — An der abyssiniscfaen Kfiste und an 
dea Ufern des Bahr el abiad, südlich vom 6® N. 0. 

lt. Cifiartaa». 

*555. Curaorius {L'AX\i.) cinctus, Heugi. 

H e tt ir)-Beitr. t. 3S. — AmBalir el nbiad, unterm 4** N. B. aufgefunden. 

556. Cursor ins europaeus, Lath. 

C. isabeUimis,A uct.^Buff. PI. enl. t. 795.— Naum.V.D.t.lTi.- 
Arabisch „Kaniwan gebelli" (^_^^*^ ^IjwX)" Fi'"i'''ernviMse in fjanz N. 
0. Afrika mit Ausnahme der Gebirgsgegenden ; io Steppenlandschaft und 
Wüsten. 

557. Cursoritis chalcoptenis, Temm. 

Temm. PI. col. t. 298. — in kleinen FainiJien amblauen Fluss und in 
Oet-Sennaar. 

588. Cursorius senegalensis, Licht. 

C. Temmiuckii Swains. Birds of West Afr. II. t 24. — In 
Flögen am Tana-See in Abyssinien. 
Osft-Seauar und am Tana-See. 

559. Pluvianus (V i e i 1 1.) aegyptiacus, Linn. 

Deecr. de l'Egypte t. 6, f. 4. — Arabiseh »teer el temaach** 
(^UJI^). Sebr bfiuiig längs den Nil bie ram 12« N. fi. 

I. Qkaralfflaat. 

560. Glareola (Briss.) PraÜMofyt, Linn. 

17. Mrpuaa» Buff. PI. enl. i 882. — Hlofig in gauN.O. Aürika und 
im petrCiteben Arabien; am tablreiebtten auf dem weiaeen Flnee nd in 
KordoAn im FrOlgabr bie nun AnOuig der Nü-Obereehwanmuiig. 
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Sil. GtefMte Umk&ta, ROpp. 

Rflpp. Syst Oben. 1 41. — h Abytshden vnd m der unbisdMn 
KQate; mb Bx«nplar meiner SuhbIqi^ iet tuek in Nnbiea bei Dongole 
eingesenunelt wofden. 

*S62. Glareola meUmopterOt Nordmann. 

iVortfnMnmi Piecber. — 6. Sredlydselirln (T) — In kleinen 
Familien auf Feldern und Wiesen in Ägypten und Nubien. Am MUifigsien 
traf ich sie im Oetober 18S1 im Figom in Mittel -Ägypten. 

563. VoHietkia (Rriss.) eritMm, Mi^er et Wolf. 

B off. PL enl. t.242. — N e u ra. Y. D. i 179. — Im Winter nnd Frilhjehr 
in groeeen Fingen und einieln in Ägypten und Arabien. 

864. fimelhu eoronaiiia, Linn. 

Buff.'Pl. enl. t 800. — Naeb Rflppell liemKeh blnfig in Nnbten. 

868. Vanelbis Viäoiaei, Savigny. 

F. Umeunu, Liebt. — Deeer. de TEgypte t fl^ i S. — In 
Nnbien, Sennaar, Kordofbn, eeltener in Ägypten t vo ich ibn bloe im 
Fejnm antraf. 

*}iM, Vanelhu paUidu», Heügl 

Heu gl. Beitr. t. 34, f. 2. — Vanellus gregariiu, Pallaa(?) — 
In grösseren Flügen in den SteppM Ton Ost-Sennaar nnd Taka. 

*867. VmeUiu maerocgreut, Heii gl. 

F. fre^rariM« Pallas <?) — Heu gl. Beitr. t 34» f. 1. — An den 
Ufern nnd m den Steppen nm den Bahr el abiad südlich vom 10* N. B. 

868. Lobhmtelbu (ßtr i ckUn mehmoeq^kahu, ROpp. 

Rüpp. Syst., Obers, t. 44. — In kleinen GeeeUsehaflen in den 
abyasinischen Gebirgalandsehaften. 

Lobi9ttneUiu unegalenMu, Linn. 

Vanellus lateralis, A. Smitb. lU. of Sovtk-AÜr. t 23. — In 
Abyssinien und am Bahr el abiad. 

*870. Sqmtornia (Cor.) hehetiea, Briss. 

Na um. V. D. t. 178. Vanettus variut, Briss. — F. «dmo- 
fcsfor, Beehst. — Im Winter einseln in UnteiwÄf^ten. 

871. Eoplopierua (Bonap.) gpmoaut, Hasaelq. 

Deser. de l*Egypte & 6, f. 8. — Heissi anf arabiaeh »Si^Mq« 
(jUL»). — Gemein in gern N. 0. Afrika. 

572. Sarkiophorus (S t r i c k I a ri d) pilentm, L Inn. 

Buff. PI. enl. t. 834. — In kleinen Gesellschaften in den Steppen 
von Nnbien, Kordeim nnd Sennaar. 
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*573. Charadriut pluvialit, Linn. 

Ch. auratu9, Sukow. — Naura. V. D. t 173. — imWiaterio 
GMellachftftea an der Ägyptischen Küste. 

574. Charadrius meUmofierus, Rüpp. 

Rüpp. AU. t31. — iUufig ia AbyssinieB, Mch Dr. Rüpp eil auch 

in Nubien. 

575. Aegialites (Boje) cantinnus, L a t h. 

Nau m. V. 1). t. i76. — Im Winter in Ägypten und I4uJ»ien. 
HIB. Aegialites hiaticula, Li uu. 

Naam. T. D. 1 175. — Descr. de TEgypte 1. 14, f. 1. -r- Im Winter 
in Unter^lgypten. 

•m. ÄegimM hMeidoidea, Heugl. 

Hevgl. Beitr. 1 38, f. 2. — Binsein in Aliyssinien und Galabat 

*578. Aegialites auritua, H eugl. 

Am Bahr et abiad, zwiM^en dem 4 — 0* N. B. 

579. Aegialites minor, Mayer et Wolf. 

Naam. V. D. 1 177. — Buft PI. enL t 921. ~ Nicht selten in 
Ägypten, Nnbien mid am roihen Heer. 

*880. Aegiamet albifrotu, Cut. (?) 

Von Henog PavI Ton WiOrtemberg am blamn Flnas eingMammelt. 

*58 1 . AegiaUtet cinereocollis» H e u g 1. 

Hengl. Beitr. t 3S, f. 1. — At§, Htonjuatut, Lieht. (?) — 
Bnidn an den abyssinieehen GeiurgBwfMem. 

582. AegiaUie$ huHeus, Lath. 

Nach ROppell liemlidi 1110% am rothen Heer. 

583. AegialUes Geoffroyi, Wagl. 

Wagl. Syst. AvittRu Sp. 10. — Wie der Teriwrfdkende. 

Aegialites longipes, Heugl. 

Heugl. Beilr.i8S,f.a. (TleUoieht identiaeh mU dem Folgenden.) 
— Nicht selten In Nvbiea und am Bahr tH ahiad« 

HW. Aegialites peeuarku, Temm. 

Tamm. PL eol. 1. 183. — Nach Rfippell b Ägypten. 
*586. AegiaUies rufcoOk, Heugl. 

HengUBeifr. 1 33, f. 4 and S. — AmBahrelaarak und mKordefan. 

4. CIsellaae. 

o87. Eudromias (ßoje) Morinellus, Linn. 

Slreptüa» inierpres, III. — B off. PI. enl. i 886. — Navnu T. D. 
i. 176. — Im Winter in Ägypten «nd am retiien Meer. Em Deeember 
1881 beebadMe ich grosse FUge dieeer Art sirisehea Sakkara vnd 
dem F^jum In dw Wiste. 
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•WS. Eiidramuti atiaiieui, Fall. 

und mittelllMUselieB Meer«*. 
•m, S&eptiUu (lIHg.) üUerpns, Linn. 

Morinella coÜarü, Mayer. — Hau m. V. D. 1. 180. — Im Winter 
bis Monat Mai in kleinen Flügen am miitelModiaeboi Meer* V«riiMt 
Agipteo im voUstftndigen HoehMitsUeid. 

S. Ii«atterf4li»e. 

Ö90. Haematopim Ofttralegm, Linn. 

Hu ff. PI. enl. t. 029. — Na um. V. D.t. 181. — Einzeln im Winter an 
der ägyptischen Küste. Das ganze Jahr über gemein am rothen Meer. 

591. Maemat(rpm niger, Cuv. 

Nach Dr. Hüppell einmal auf der Insel Dahlak im Archipel von 
MtMaua erlegt 

i. lftD£lDA£. 
L flrilaacb 

592. 6ni«(Pa11.) umarea. Sechst 

Nah n. T.O.t. 231.>-Boff.Pl.eBLt7M.~t)lMr«ia««rtuiiiigriM«- 
renSchaareD am weiasen md blauan Pius» ood in KordofiMi;inFkrfili|jakr 
and Herlwl auf dem Darclmfe in Nnbien und Ägypten. 

593. Gnu caruHCulata, Lath. 

Nadi Dr. Rfip pell dmeh in Sehen. 

Anikropoidea (yUill) Tirgo, Ltnii. 

B nf f. PL enl. t Ui. — N • vm. Y. D. t. m — Anhisch .Raho« 
(jJb)). Im Wintw in amUdigen Sehaeren am weiaBen ond binnen 
Fluas nnd in Kordofan, wo er TorsQglidi von Dumh und Dechen lebt 

595. Balearica (Bris s.) pavontna , Linn, 

Buff.Pl.enl.t.26.H (?) — Arabisch „Gharmih" ( w^y^). - Ich kann 

nicht bestimmen , ob diese Art wirklich verschieden ron ß. reguloruiHt 
Tom Cap lande ist. 

Der Krenenkranich lebt In g rea a en Sehnnren nm Tkna-See in 
Abyaainien, am ganien wmaen und blauen Fluae nnd in Kiwdioftn. In 

Sommer scheint er sieh mehr nach Süden m ziehen, doch fand ich ein« 
reine brütende Paare schon in der Nähe der Schilluk - Inseln zwischen 
dem 12 u. 13" N. B. im November. Weiter im Süden scheint er noch später 
zu brüt«n, da ich junge Vögel im iMärz Tom Sobat erhielt, die kaum 
nrei Monate alt aein kennten. 
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2. A r d e I n a r. 
nie grossen Reiher hei/^sen auf arabisch ^BalMcbitD* 

596. Ärdea cinerea^ Linn. 

B u f f. PI. eiü. t. 7S5. — N aum. V. D. t. m — Nicht selten in ganz 
N. 0. Afrika. 

697, Arden Purpuren, Linn. 

Buff.Pl.enl.t. 788. — Na um. V. D. t. 22i. - In ganz N. 0. Afrika 
einzeln , scheint auch hier zu brüten, lin Herbst 10a3 beobachtete 
ieh dnen gronen Flug dieter Vögel htü dm RiiiBni tod Sobah am 
UaneD Flnas. 

^dS. Ardea Goliath, Rüpp. 

Rüpp. All. t. 26. — Einzeln am Tana-See, und am weissen und 
blauen Flass. (Kommt auch in Süd-Afrika am Port Natal vor.) 

599. Ärdea africollis, V i e Ii 1. 

A. nigrlcoUis , Auct. — A. Smith. III. of South- Afr. t. 86. — 
Wagl. Syst. Avium Sp. 1. — Nicht selten in Abyssinien und Oat-Sennaar. 
Halt sich meist auf freiem Felde und nicht am Wasser auf. 

600. Egretia (Bris s.) alba, Linn. 

Nach Dr. R fi p p e U in Uoter-Agyptea. 

601. EgreUa wieiäaU», Gray. 

Gray,Ind.ZooI. Vol. 1, 1 6S.— Naeh Dr.R Appell hlnfig iiiN. 0. 

Afrika. Ich kenne den Unterschied dieser ron der rorhergohcnden Art nicht, 
und alle von mir in ÄgypieOf Nubien, Abyssinien und am Bahr el abiad 
erlegten grossen Silberreiber teliMneii mir aber und derselben Species 

anzugehören. 

602. Egretta Garzetta , Lin n. 

Na um. V. D. t. 223. — Häufig in gani N. 0. Afrika, vielleicht in 
zwei Arten, indem ich in Ägypten öfter kleine Silberreiher im schönsten 
Schmuckkleide erlegte, welche rein weisse Iris hatten, und bei denen die 
Zähen und fast Vt Tarsus gelb gefärbt waren. Die kable Stelle am 
Auge ist Tieletl. 

•6Ö3. Egretta schistacea, Ehrenb. 

Ebrenb.Symb. t. 6 — A. af6ico«w, Vieill. Gal. t. 253 (?) — An 
den Ufern des reihen Heeres. 

604. Egretta flavirostris , T e m m. 

Wagl. Syst Avium. Sp. 9. — In Kordofan. 

*60tf . Egretia coneolor, H e u g 1. 

Heu gl. Beitr. i 39. — Bios ein Eiemplar am Sobat-nnsse ein« 
gesammelt. 
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606. Egretta ardesiaca» Wagl. 

Wagl. Sylt Avium Sp. fO. — An Bthr el abiad. 

667. BuphuB (Boje) ruaaatm, Wagl. 

Wagl. Syst Afion Sp. 12. — B. hmMem, SaTigoy, Dtter. da 
rSgypte t 8, f. 1 — Arabiseh »Aba GMin" ( jb^ ^^1). 

608. Buphus coromandelieus, Licht. 

IXai« bdldaa Raihar biK Dr. Rflppell fttrnnbanrdfaltranehiadaaa 
Arlaa, waa ich aieht widarapraeben kann, da ieb k^MB igypfiadkaii 

zum Vergleiche bei Händen habe. Ich fand sie sehr hüufig in Ägypten, 
Nubicn, Abyssinien und auf dem weissen Fluss. Ii. bubuicus brütet in 
Unter -Ägypten in grossen Gesellachaften in Mimosen-Wftldern im Monate 
August. 

609. Buphm rnlloides, S c o p. 

Anl comata, Pallas. - Buff. Fl. vnl t. 348. — Naum. V. D. 
t. 224. — Einzeln in gani N. Ü. Afrika. Am häutigsten traf ich ihn in den 
Monaten Inni nnd JfaK twbehan Aiaoan vnd Dmigola am NH* 

*610. Buphus leuconotos, Wagl. 

Wagl. Syst. Avium. Sp. 33. — Sehr einzeln am blauen Flus«. 

*6 1 1 . Buphus griseus, Buff. 

Buff. PI. enl. t. 908. — A> tcapularü, Ulig. — Nicht selten in 
Nabian nnd am Uauan und waiiaan Flnaa. leb glanbe ibn aneb m Abys- 
ainian baobaehtai an haban. 

*612. Ardeola (liunap.) minuta, Liun. 

Bttff. PL ad. L m — Nanm. T. D. tSST. — BaaaiB ia Harbat 
in NnUeBt nach Dr. Rfippall andi b Abyaiiaian» «abracbainlieh anab 
in Agyptan. 

Ärdeola puatUUh Heogl. 

A. eatmphmio, Smitb, Ül. af 8<ratfa-Afr. t 91 (t> ~ Binsalnam 
Ufer dar SabUluk-Inaaln. 

614. Bcimtnu (Briss.) dellmu, Linn. 

Buff. PI. enl. t. m — Naum. V. D. t 226. — Im Winter und 
Frühjuhr in Ägypten, am reiben Heer und in Abyaainian; hier nelleieht 
Standvogel. 

615. Seotaeut (Keys, et Blas.) Nycttcorax, Linn. 

B u ff. PI. enl. t. 7S8. - N a n m. Y. D. t. 225. — In ganz N. 0. Afrika. 
Im Süden wohl blos im Winter. Im März und April 1853 begegnete 
ich grossen, offenbar im Waodera begriffenen Flügen am Tana-See 
in Abvssinien. 

*6 1 6 . Scotaeua guttutiui, 1 1 e u g I . 

Am Sobat^Fiuss unterm 90 N. B. 
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%n, Scotaem (?) . . . . (J). 

In kleinen Flügen am Tana-See in Abyssinien. Kleiner als ScNjfeti- 
eoru*t dtokel idü«fergr«u, mit orangegelbM VdtthtlMilmi. KmoIo 
UMw nidit «riagt werden. 

618. Scopus (Brita.) (knbretia, Lino. 

Faanrdee in Seanaer» am weiieeii Fliiea und in Abyieiuen. Senlieh 
hidlg. 

619. IHaialea teucorodia, Linn. 

Baff. PL Ml. t 40S. — Naaa. V. 0. t S31. — Artbieeh „Abu 

Milaga" (AÜLm yl). — LSngs des ganzen NO; im Winter eehr biufig 

in Unter-Ägypten. — Vielleicht twei Arten. 

620. Platalea tcnuirostrh, To mm, 

Uüufig am blauen und weissen Fluss und in den Sümpfen von 
Kordofan. 

♦621. Platalea .... (?). 

In Gesellschaften im südlichen Nubien und Ungs des Bahr el abiad. 

I. CIseaUse. 

622. iiiuM^oniw(Bonnat) lameUiigerm, Iiiig. 

Temni. PI. col. t.2S6. — Biufig am Tana-See, dem blauen nnd 
wauMD Fliiae oad tm groeem Sebauwi in den FpIm tm KordofiMi. 

*623. Bataeideepi re^, Gonid. 

Heu gl. Beitr. t. 40. — SeHeii, nmeilfieb wlbrend derRegemeil, am 

weissen Fluss im Lande der Nuer- und Kitsch -Ne^i^er, hiiufif^er an den 
Flüssen Faf, Nam und Niehohr westlich vom Bahr el abiad; in groseen 
Schaaren im Schilf und Ambatsch-Gebüsch, auf dem er nistet. 

624. Dromas Ardeola, Paykul. 

Temm. PI. ml. i 862. — In kloinen GeeeUadiaflen am Ufer dee 
rothen Meeres. 

626. Cianua alba, Linn. 

Namn. T. D. i 228. — Anbiseh .Ba^jdb« (A«^). - In K. 0. Afrika 

als ZngTOgel. Oberwintert in Dnrrab-Feldem m Oet-Sennaar in graasen 
Sdiaaren. 

626. Cietmia nigra, Linn. 

Baff. PI. eni. 1 3fW. Naam. ¥. D. t220.— bgaasN. 0. Afrika 
•inieltt und in kleinnn Geaellsehafinn. 

627. Ciconica Icucocephnla, Linn. 

Buff. PI. enI. t. 906. — in Abyssinien und am Bahr el asrak und 
abiad paarmiia. 
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628. Sphenorhynchus (Hein pr.) Abdimih Li eilt. 

Rüpp. Atl. t.8. — Arabisch »Sinbn*« (ij^). — Obenriatert Id 

Abyisinien; in Srantar, Nabi«n und Kordofin encheiirt er ab Tw- 
Uader der Regeiueit im Mai und Jani, und renchirindet, nachdem 
die Jungen Ifigg geworden dnd» im Noremiker gfnilidi. 

629. dfyeteria (Linn.) ep/uppiorkyneha, Temm. 

Rfipp. AiL I. 4^ — Simeln in Abysainien und Galabatp hiufiger 
auf dem blauen und weiaaen Fluaa und in den Feien von KordofSin. 

*630. Bfyeteria aenegaletuiB, Shaw. 

Am Babr el abiad und in 0at-8ennaar. 

681. Leptoptüos (Less.) Argala, Ltni. 

Temnu PI. eol. t. 901. — Arabiseh «Abu-Sen« {j^ y\). —Niehl 
selten tüdlieb Tom 18* N. B. In grossen FiQgen lo lielen Hnndertan 
flmd ieh ihn im April 18SS in den QneilenMadem des Rahadftueee. 

4. Taalallae«. 

632. Tcttäalus Ibist Linn. 

Bnff. PI. eni. 1. 369. — Daa gania Hl» Ober in Sennaar und am 
wdasen Flnas. Wihrend der Regenseit nördlich bis Ober-Agjftea. 

638. RU (Bris 8.) aeihiopiea, Lafh. 

I. religioMay Cur. — Arabueh nNaldje" (A«^*').— Im WinCar 

ungemein htu6g am Taoa-See in Abyasinien; am blauen und weiaaMi 
Fluaa , in Nnbien und Kordefen. BMItel nordvirla hia gegen IM 
Haifii, im Juli, — sehr hiuig aber htik den fiehilluk-Ineeln auf dem 
weiaaen Fluaa im September und OeMer. 

684. BarptprioH (W agl.) canmeuhUiu, Rflp p. 

Rflpp. N. "HHrbeHh. 1. 19. — In grossen Sdiaaren im FrOlgahr auf 

Wiesen und Fol dorn in Abyssinioi; geht bis 10.000 Fdss hoch. Nteh 
Rüpp eil während der Winterregen an der «byasinischen Küste. 

686. Harp^prum BagedaA, SparrmaniL 

Tieiii. Gal. f . M6. ~ Nicht eeKen am bbwen and weiesen Fhisa 
hl St^penlandschaften. 

686. Geroniieua (Wagl.) eomaim, Ebrenb. 

Rüpp. Syst. Obers, t. 4S. — Im Winter an der abyssinisehen 
Kfiste; im Februar 181)3 fund ich ihn auf der Hochebene von Wog^gara 
in Prossen Flügen, gemeinschaftlicli mit H. earunculata. Er scheint in 
Abyssinien zu brüten ; der junge Vogel hat ein schrntttsigweisses ganz 
befiedertes Gesicht, und erst am Halse gdif dieee Farbe nach und nach 
In die sehiefergrane Farbe der Halsbasb Uber. 
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637. Falcinellus (R a y) ignem, G m e I. 

Ibis Falcinellus, Vieill. GnI. f. 301. In pran« N. 0. Afrika - 
vielloiclit in zwei sich sehr ähnlielipii Arien. — Meine Flxcniplare von 
Abyssinicn und vom Bahr ei abiad sind um V4'~% kleiner als die 
•nropiilcheii. 

C. S€«imCliAI. 

638. Numcnius (H<iy) Arquata, Lath. 

Buff. PI. enl. t. 818. — Nach HüppeU bäuGg in Unter-Ägypten 
und tn der «byssinisehen KQete im Winter. 

639. Numeniiis tenuirostris, Vieill. 

Snvi» Orn. toic II. p. SM. — In HcrlMt und Fktbjahr im Dnrefa- 
sagn ttoft des Nil. In Charfimi erMhnint er echen Ende Angut und 
Anflum» September, und im April etif der Winderang. Bei Alenndrie 
fan April in der Wflele b greesen Scheeren beebeehtel. 

640. iViMWUtttt phaeopu$, Lath. 

B u rr. n. enL t. 84«..-- Im Winter in kleinen GeieUeeUnen linge 

desNilstroroet. 

641. Numenius syngenicos, v. d. Mflhle (?) 

Ein Exemplar vom Cep Resat. 

642. Glottis chloropus, lYilaoo. 

Tetenas glottis, Anet — fan Winter hiafig» im Sommer einselner 
in gern N.O. Afrika. 

643. Totanus (Ray) stagnatilis, Bechst. 

B« f f. PL eal. t 676. — Binieln in gans N. 0. AfrBn Me Kordoflin 
und Abyesinien. Ob er im Semmer bleibt* kann leb niebt beatimmt rer- 
aichera, doch erlegte leb ihn Bade April in Gaiabat im rolletindigen 
8«Buaerkleld. 

644. TofäHus Calidris, Beelist. 

Deeer. de FEgypte t 6, f. 1. — h greaeen nogen in gans 
N. 0. Afrika vom Herbat bie Ende Mal. 

645. Totanus Glareola, Linn. 

Descr. de l'Egypte t. 14, f. . 2. — Wie der Yorbergeheode, ein- 
seln aneh den ganaen Semmer fiber. 

646. Totanus ochropus, Linn. 

Buff. PI. enl. t. 843. — Wie die Vorhergehenden, aber einzelner. 

6^1, Äctitia (Boje) hypoleucos, Linn. 

Buff. PI. onl. t. 8,10. — Der i,'emeinslc StrandlSufer in ganz N. 0. 
Afrika, doch ist er wie alle übrigen im Sommer seltener als zur Zugxeit 
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%^S, Limosa (Briss.) aegoeephnla* Linn. 

L, mammrm, Leitl. — B v ff. PI. eal. i 874. — Von Herbei bis 
Bode FHlMinge m «sfikeiiren Flügen linge des Nilgebiiitea, ▼onfi^h 
aber in den Kordofanischen Sümpren. Terilaat Ägypten im Aprfl vml 
Mai Im roUkommenen Sommerkleid. 

649. Macheten (C ii t.) pugnax, L i a n. 

B u rr. PI. eni. t. 305. — Sehr hSußg in gant N. 0. Afrika vom 
Aufi^ust bis Mai. Im August 1852 traf ich bei Dongola viele roSnnliebe 

Vugel im Prachtkleid. 

650. CaUdru (Iii ig.) arenaria, Linn. 

N a u m. Y D. t 182. — Im Winter in Ueinen Gesellschaften in 

Unter-Aj^ypten. 

651. Tringa (L i n n.) sitbnrquata, G ö I d on s t. 

Buff. PI. enl. L851. — Im Winter inÄgypten und am rotben Meer. 

659. TVm^ Cimebu, Lioiu. 

TV. alpina, Linn. - Tr. ÄcÄinsii. B r c Ii m. - B » f f. PI. enl. t. 8S2. 
— In Ägypten und am rotben .Meer vom Octobcr bis Eiule Mai. VerlSsst 
die Nordküste von Unter-Ägypten im voUkommeDeo Sommerkleid. 

653. Tringa Temminckii, L e i s I. 

Tr. pnsUla, Bechst. — Temm. PI. col. t. 4i. — In ganr N. 0. 
Afrika südlieb bis zum IC N. B. beobachtet. Bleibt wahrscheinlich 
theilweise den Sommer über hier zurück. 

654. Tringa rninuta, Leisl. , 

Im Winter selten in Ägypten und am rotben Meer. 

666, Hecurviroalra AvoceftOt Linn. 

Buff. PI. Olli. t. 353. — Vom Herbst bis Frühjahr in N. 0. Afrika. 
Sehr h&ufig zuweilen in Kordofau und am rothen Meer. 

656. Bimantopiis (Bris s.) vulgaris, Bechst. 

Buff. PI. enl. t. 878. — Das ganse Jahr über in N. 0. Afrika, sfldlielk 

bis Kordofan. 

657, Biiynchaea (C u v.) vuriegafn. Vioill. 

Descr. del'Egypte t. 14. — R. bengalenttis, L i n n. — Das ganze Jahr 
über in Ägypten, wo sie im Mui brütet Im April 1853 schoss ich ein 
Biemplar in der Kolla West-Abyssiniem. 

fi^S, Ascalopa.i^ (Keys, et Blas.) (sullinula, Linn. 

Vom Hei bst bis Mai nicht selten in Unter-Ägypten. Sie scheint aueh 
dort ra brflfen. 

659. Ataüopax GalUnago, LiuB. 

BuftPI. eil. t. 883. -In Herbst uttHyUgahr In gaBi N.O.AfKka. 

(Heuglin.) 5 
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660. Aaealopas ae^uatoriaUtf R ü p p. 

In Abjatlnton. Uk hnA aie hinfig im Winter auf den Gebirgen von 
Simebn «n Biehen. 

*66 1 . Ascalopox major. Gm e 1 i n. 

Im Winter eiaseln in Unter-Agypten. 

662. Scolopax rusticola, Linn. 

Baff. PI. enl. t.885. — Im März einzeln in Gärten und Buschwerk bei 
Alextndria und Rosette. 



B. rAUlfiDElDAS. 

6%Z. Parra nfricana, Linn. 

Swains. Zool. lllustr. Ser. II, t. 6. — demein am Taoa-See in 
Abyssiiiien, auf dem Bahr el abiad zwischea dem N. B., seltener 
in Fazoglo. 

B. RALUiAK. 

664. Cres praiensü , Rechst. 

RalluM Crw, Linn. — Bnff. PI. eni. t. 780. — Im Winter eimeln 
in Ägypten und Arabien. 

665. Ortyyumeti u (Leaeh.) Porzana, Linn. 

Binseln in Ägypten, Abyssinien und Sudan. Ob Standvogel, kann ich 
niehtnngeben. 

666. Ortyyometra pyymaea, Naun». 

GaUin. BaiUoni, Vieill. — Jardine et Selby, Iliuatr. t IS. — 
Naeb R ü p p e 1 1 in Ägypten und Arabien. 

*667. Ortygometrd f<isriat<i, llonnrl. 

Heu^'l. Ih'ifi. t. 37. — Am weissen Fluss 43» N. B. 

*668. Ortyyomi'trn crythropm , Hengl. 

Heu gl. Beilr. t. 36. — Am Tana-Sce in Abyssinien und auf dem 
Bahr ei abiad. 

669. HaLlus aquaticm, Linn. 

Im Winter einzeln in Unter-Ägypten. 

670. Ralltis (?) abyssinicus, R ü p p. 

H II p !>. Syst. Ühers. t. 40. — Gemein in AbyMinien. Bin Exemplar 
erhielt ich auch vom Bahr el abiad. 

671. GtUUnula (Ray) ehhropuBt Linn. 

Buff. PI. eni. L 077. — Im Winter in Ägypten und Arabien. 
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672. Porphyrio (Briss.) aegyj^iaem, Hengl. 

P, kgiuintkinm, Temm. (?) — Gemdii d«a Sommer fiber iBlJotcr- 

A|;ypten, vorzüglich in den Seen von Etku, Domiette und in Rpisfoldern. 
Wenn ich mich recht erinnere, fehlt er aber dort im Winter. Mir scheint 
der ägyptische Porphyrio von der siideuropaisclien und dei in Alfferien 
vorkommenden Art verschieden, da keine Beschreibung urdviitlicli auf 
•niMreo passt, doch mtngeln iilirExAOiplaredM wahren P. hgatintkiMitt 
am gaMiie T«rgleiehiniflt «nstoUen m kteneii; der meinige ist nie Mav- 
rQckig, sondern der Hinterkopf und Rücken sind mehr pistaziengrQn 
gefSrbt; ich habe dieae Art hier imter dem Mamea P. aegjfplweiu 
aufgestellt 

673. Fulica atra^ Linn. 

Buff. PI. enl. t. 179. ~ Im Winter in froaaen Schaaren auf den 

Seen Unter-Ägyptens. 

674. Fidiea cristata, Linn. 

Bnff. PI. enl. t. 797. Uiufig anf demTaaa*See in Abysainlen. 

m OBDNüNG. NATATORES (SCHWIMMVÖGEL). 

A. AHATIiAI. 

1. Pllelotptarlaac. 

678. PhSmeopienu (Linn.) roteM, Ptll. 

jn. m^ifuormm, Temm. — Buff. PI. enL t. 6t. — h groaaen 

Flflgen am Mittelmeer und seinen Brackwassem , einzeln anf der Nord- 
hSlfte des rotben Meere« und am Nil bia Ober-Agypten. 

676. Phönicopterus minor, 1 e i II. 

Vieill. dal. t. 273. — In zahlreichen Schaaren auf den südlichen 
Tbeileo des rotbea Meeres, eimteln am Bahr el abiad und am blauen Fiuss. 

*677. nSmeopterut eryihranu, Bonap. (?) 

Binfig in den Syrten nnd ottwirta Ua syn Onp Raant 

*678. Cifgnus (Briss.) Olor, Linn. 

ba Winter eimeh nnd in kleinen PU^n in Unter-Ägypten, Tor- 
ligüch bei Dnniette. 

*679. Cygtim miuicus, Linn. 
Wie der Torhergehende. 
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$. rieclr»|^(erl N»«. 

All« Ginae heiMen auf «nibueb «Wuh" (j^). 

680. Plecfropierui fL e a e h) gambetuis^ L a t h. 

Mus. S«iikcbli. Yol. 3> t !• — Hftnfig am Tana-See, am blauen 
und weiM«n FIom. 

681. AirAufjoritli (Eytoo) m^anmotoB, Pennant. 

Vieill. GaL t. 285. — Paarweise und in grösseren Gesellschaften 
in Schoa, am ganxen blauen und weissen Flues und den SOmpfen Kor- 

dofans. 

682. Chenalopex (Stephens) aegyptiaca, Linn. 

Buff. PI. eni. t. 379. .Na um. V. I). t. '^94. — In ganz N. 0. 
Afrika. Häufiger am Nil als in Abyssiaieu, nicht am Meer. 

I. AaserlBto. 

*683. Änser (Briss.) alhifrm», Peanant. 

Aauu erjf&unpu», Linn. — Aauer iiUermediu*, Naum. V. D. 
t. 288. — Im Winter. laUreieb an den nnterlgyptisehen Seen. 

*684. Bemiela (Briss.) Brenta, Pall. 

Atuu Ivrytiala, Helen. — Kenn. V. D. t 202. — Im Winter 
u kleinen Gesellseballea in Unter-Agyptmi. 

688. Bernida effonojpiera, Rfipp. 

Rüpp. Syst Oben. t. 47. — In Schoa. Im Februar und März traf 
Ichsie nicht selten paarweise auf den Hochebenen vonWoggnra in .Ahys- 
sinien an Mooren und Wildbüchen, und meist in Gesellschaft von Baut' 
piprion carunculata und Aiuu leucoatigma. 

S. Aaitliac. 

Die Enten hei.sscii auf arahiscli „Bat* (-1^). 

Dendroci/ffna (ß\vi\ins Oll) viduafa, Linn. 

Buff. Fl. eol. t. 808. — In grossen Flügen am Bahr el abiad und 
Babr el asrak, am Tana-See und den SUmpfen Kordofane. 

*687. Dendrocygna arcuata Cuv. 

Häufig mit der Vorhergehenden in Kordofan. 

*688. Yulj^unser et Blas.) Tadonia, Linn. 

Naum. V. D. t. 298. — Gemein im Winter in Unter-Ägypten, im 
Mfirz an den Seen der Provinz Fajum, wo er wahreebeinlich brütet. 

680. Casarca (B o n a ji.) riitila, Pall. 

Oeaer. de l'Egypte t 10. f.l. — Naum. V.D. i 299. — in klei- 
nen FMgen in Unter- und Mittel-Ägypten bie wm Meott Hd. Heieat 
dort n Wmm d ftrmmnf^. 
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690. Poecilonitta (Eyton) ei'ythrorhyncha , Linn. 

Smitb, III. of Sonth-Afr. t iOlw — N«ch Rfippell kiiiltg n 
Semaar md Abyaaiiiiea. 

69t. Jfar«ea (St eph.) Penelope, Linn. 

Borr PI. «dL um. " Nanm. Y. D. t. 908 — Im Wmter hi 
Ägypten hlafig; nach Rfippall auch m AbjaBinim. 

692. Cyanopterm (Eyton) Querquedula, Linn. 

B u ff. Fi. eni. t. M6. — Naaa. V. D. i 303. — HBnilg in VL 0. 
Afrika und Arabien. - 

*693. CHottltoifii« (Swainson) itreperut* Linn. 

Naiin. Y. D. t. 302. — Im Winter siemlieb bKufig an den Nil- 
mflndungen und den benaehbarten Seen. 

694. Dafila (L e a c h) aciäa, Linn, 

Naum. V. D. t. 301. — In pnnz N. 0. Afriksi südlich bis Kor- 
dofan lind an dem weissen Flius. Scheint fast liier zu brüten. 
69o. Anns iioschas, Linn. 

Buff. PI. enl. t. 776. — Naum. V. D. t. 300. — Im Winter in 
Unter-Ägypten. Ton Dr. Rflppell auch in Abyaaiden beobaditet 
696. Jnat leueosi^ima, Rüpp. 

Ahm igMTM, JL Smitb, Ol. of Sooth-Afr. t97. — Aipp. SjtL 
Cbm. t. 48» — Sehr gemein in Abyaainien; niebt weatlieh Tom' 

*B9't, Atias flavtrostris, Smith. 

S ni i th» UU of Sontb-Afr. t. 96. — In Abyasinieo mit der Vorher- 

{gehenden. 

698. Anas Crecca, T^inn. 

Ruf f. PI. enl. i. 947. — Naum. V. D. t. 304. — Häufig am Nil 
und rolhen Meer, auch am Tana-See in Abyaainien und den Sümpfen 
Kordofans beobaebftet 

JihynchagpU (Leach) clypeata, Linn. 

Anas clypeata, Linn. — Buff. PI. enl. t. 971. — Naum. V. O. 
t. S06. — Hiufig in ganz N. 0. Afrika; brütet vabraeheinlieb lü«r. 

700. ÖtW<?mta (F I e m m i n fmca, Linn. 

Buff. PI. enl. t. 7S8. — Naum. V. D. t 313. — Im Winter 
efnieln In Unter-Ägypten. 

701. Undina (K eys. et Bla s ) Mersa, Fall. 

Descr. de 1' Egypte t. 10, f. 2. — Naum. V. D. t. 31S. — Im 
Winter in den Lagunen ron Uttter>Ägypten. 

•702. Fuligula (Kay) Manla, Linn. 

H n um. V. 0. t Sll.-> Im Vinter bis Mai b Unttr-Ägypten u. Arabien. 
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703. Fuligula erüittia, Ray. 

Amu /Wfitl«, Liao. — Nftuin. V. 0. t 310. ~ Naeh Dr. Rfip- 
pell im Winter htufig in AbymaieR* Tos mir Mm in DDtar-AgypIcD 
eing^unmelt, wo «• den Wint«r flb«r gemein i«t 

*704. FuHgula Nyroea, G fl Idenst. 

Nauffl. V. D. t. 309. — Ana» Uuetpkihulam, Beehat - Nicht 
hiiillg im Winter in Unter-Ägypten. 

*t01i, Fuligula ferina, Linn. 

Navm. V. D. t. 306. — Im Winter in Unter-Ägypten. 



B. COLIIBIBAK. 

*706. Poduu'pH (L a t Ii. ) cristatiis, L i ii ii. 

N a u m. V. U. t. Zi'i. — Im Winter einzeln in Unter-Ägypten und 
um Tnnia. 

*707. Podiceps subcristutus, Jaeq. 

Naum. Y. 0. t 243. — Im Winter einaeln in Unter-Ägypten; aueh 
in den Sjrrten angetroffen. 

708. Podierps aiiritus, B r i s 8. 

Naum. V. D. t. 246. — im Winter in Unter-Ägypten und am Meer- 
busen von Sves. 

lUid. Podiccps minor, Lath. 

u f 1. PI. eni . t. 9ÜS. — N a u m. V. D. t. 247. — Einzeln an der abyssi- 
niaelien Kfiate (Uüpp.). Im Winter 13S2— 1883 traf ieh einselne Pnnra 
amGebel Atead in den Steppen ron 0.^ennaar tn» nnd eiludt iiin aneli 
vonÄgyptra und niw d«n Gdf von Sum. 

*710. (klffmim gepiadrumaUa, Linn. 

Haara. Y. D. t 338. — Einmal in Unter-Ägypten im Winter 
beobnelitet, ohne dnaa idi Oa ertegen konnte. 



C. rtOCELUiUlAB. 

*tli.Neetri$ (Forster) maem^ffneha, Heagl. 

H engl. Beitr. i 41. — Nicht selten an der igyptisdken Kfiste des 
Mittelmeerea, wo nneh wnhraeheinlieh N, einerM, Gnel. nnd N, 
^■jf&me, Brfinnieh, rorfcommi 

*712. Neetrit obtatra, Gmel. 

Selten an der Igyptiachen NonUrieto« wo loh efai gesfmndcles 
Eaamplar fiind. 



Digitized by Google 



Systematische Ültenickt 4tir Vdgel Nord-Ost-Arrik**!. 



69 



1. Larliar. 

Die MSven heiiaen NfiiniblMh i^aneb" {^ji^}' 

713. Lnrtts (Linn.) marinusy Gm. 

B u f f. PI. eni. t.266. — N au in. V. D. t. 268. - Einzeln an der Küste des 
mtttolliodiMhen Keeres das. ganu'ltlir hindareh. 

714. Larus fuscua, Linn. 

Nanm. T. D. t. 287. — L, flavipe$, Mayer «t Wolf. — HBolIg in 
' Ägypten, sowohl am nifttelUDdisehen Heer ab am Nil; kommt aaeh aof 
leinen Wanderungen hh auf den weisoen and blanmi Flosa. 

715. Larus eoMmani, Fall. 

Am rothen Meer und bei Damiette. 

716. Larm argmUaiua, Brflnnich. 

B u ff. PI. enI. 1 N a u m. V. D. t. 266. - Sehr hiafig ammitid. 
lindischen Meer, einzeln ifti^s des Nils bis Chartum. 

•717. Larus canm, Linn. 

Na um. V. 0. t. 261. — Im Winter einseln an den Küsten des 

Mittelmeeres. 

Larus Ichthyaftns, Pall. 

Ilüpp. All. t. 17. — Am rothen Meer, auf dem weissen Fluss und 
DftchDr.Uuppell bei heftigem S. 0. Wind im Frühjahr bei Cairo. Wahr- 
seheinfich auch an den Küsten des Mittolmeeros. 

719. Larus capistratuSf Tcmm. 

Larm riäibundiu, Linn. (?) — Biff. PI. enl. 1 970.— Das gante 
Jahr hindareh in lAiter-lgypten. 

720. Larut leucopkihaimt, Licht 

To mm. PI. eoL t. 366. — Am roittelllndiochon md rothen Moor« 

Iti, Laru9 geUtsfes, Lieht 

L, UueveepkaluMt Boisson. — Im Frühjahr in Cntev^lgypten. 

*722. Larus siAretmu, Heu gl. 

H ongL Boitr..t. 42, f. 1. — An den Kisten des rothen Meeres. 

*723. Larus Brehmii, HeugL 

Ken gl. Beitr. i 42, f. 2. — Am rothen Moor. 

Larus afjßnist HeugL 

Hoog!. Beitr. i 42, f. 3. — Im PHIhjahr in Ober»Agypten beobaehtot 

*725. Larus melanocephalus, T e m m. 

Nnvik T. D. t 256. — Im Winter und rrilifahr hiufig bei 
Alozandria. 
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*726. Lanu mumiua, Fall. 

Nftum. V. D. t. 2Sfti — Im Winter and Frfilijthr eben nidit Mite» 

•a der Küste des Mittelmecres. Im Hai traf ich ihn öfters noch an, und 
iwar im schönsfon Frühlin«;skieid, woran« ich schliease, daat einEelne im 
Sommer gar nicht wegziehen. 

2. ftkjiektyliae* 

727. Rhynehop» (Linn.) flatnrotiria, Vieill. 

A. 9rientoU». Rfipp. Atl. t 24. — In Familien und graaion 
Flogen längs des ganzen Nils und auf dem blaoen PIum. Scheint sogar 
in Ägypten zu hrülen. Im Spätherbst beginnt er an vandem und sammelt 
sieh dann zu ungeheuren Schaareu. 



S. Slersisae. 

728. Siertia (Liuii.) Caspia, Pall. 

Deaer. de l'Egypte t 9, f. 1. — Naum. T. 0. L US. — Üftafig in 
Ägypten and Nubien. 

729. Sterna JJirundo, Linn. 

Naum. V. D. t 252. — Paarweise au der ägyptischen NordkOste 
im Winter nnd FrOhjahr. 

*730. SleriKi macroura, Naum. 

St. arctica, Temm. — Naum. V. D. l. 2S3. — Im Winter einzeln 
an der ägyptischen Kflste. 

■ 73 1 . Sterna minuta , Linn. 

Naum. V. D. t. 2S1. — Im Winter und FrQhjahr in Ägypten, sowohl 
am Heer als längs des Nils und seiner CanSle. 

*732. Sterna cantiaca. Gm. 

Nniim. V. D. i. 250. — Einzeln beiOamiette, Alexandrien und in 

den Syrien. 

733. Sterna anglica, Montag. 

Deaer. de l'Egypte t. 9. f. 2. - Naum. V. D. t. 249. — Häufig 
am Meer und längs des Nils und des weissen und blauen Flusses. 

tu. Sterna hybrida, Pall. 

St. letteopareut, Natter er. — Naum. V. D. t. 255. — Das fanae 
Jalir hindurch in Ägypten und Nubien. Im Juli schoss ich öfter junge 
Vogel, die offenbar hier ausgebrütet worden waren. 

*73^* Sterna leucoptera, S a v i. 

Naum. V. 0. t. 2S7. — Wie der Vorige. 
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736. ^ema nUoHea, Hasselqu. 

Ittiifig m Igyptei iml NuMtn uf 4«in Ntbironi (R dpp.). 

*737. StertM metria, Linn. 

Bufr. PI. nl L 924. — Ungs den ITil. (Hut. franeof.) 

738. Sterna nigra, Linn. 

Naun. V. D. t 2S6. — Nicht Mlteo im Winter nud FMhjahr 
dm Kflst«B d«« oiitlclHliidiiebeB nnd anbiachea Maaraa. 

739. Sterna luj/o.r. Riipp. ' 

Rüpp. Atl. t. 13. — Häufig auf dem rothen Meer, oft iu grosseq 
Plagen. 

1^0. Sterna affinis. Riipp. 

Uüpp. Atl. t. 14. — Wie die Vorhergehendp. 

741. Sterna (Thalnssipora, ßnje^ infuacata, Li cht. 
Nicht selten am rothen Meer. 

74^. Änou» (Leaeh) tefudrottrii, Temm. 

Temoi. PI. eol. t30S. — AndaaKfiafMiudloaelBdaaroUiaBMaaraa. 

B. PBllCAinBAI. 

743. Plotm (l/mn.) Levaillantü, Teinm. 

T c in m. PI. col. t. 380. — fiiaxalo auf dem Tanar^e und dam Bahr 

el asrak und ubiad. 

744. PhaCtnn (Linn.) phönirnrnSt Gmel. 

B uf f. PL enl. t.fl79. — Auf den wftrmerea Thailen des rothen Ueeraa. 

745. Dffsponu (II Hg.) hrntSUmim. Spw (?) 

B u ff. PI. enl. t 973. — (Wohl eine noch nnbaaebriabena Speeiaa.) 
Ulufig auf dem rothen Haar. 

746. Pelecamta Onocrofalu», Linn. 

Na um. V. D. t. 282. — In Agjplaa. 

747. PelecanuB crispu*, Bruch. 

Ann. Die Pelikane hdsMa auf araUach .Geniel el Bahr« (^^1 J>f>^) 
oder ,Aba ScUlte* 

B randt, leoa. aninal. roaaic Area t. 6. — Hluig in Ägypten und 
Nuhian, lat aber wohl Terachieden vom awropiiadian eti^ftui. 

748. Pelecanus rufeacens^ Latb. 

RQpp. AU. t. 21. — Bfiufig in Nuiiien» Sennaar und am wmasen 
Fliwa, wie auch auf dw SfidhiUte dea iwihen Meeres. 

gee 
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749. Pelecanus minor ^ Rüpp. 

Riipp. Syst. Obers. 1 49. — RSufigin IMar-Ägypten (Hupp.). 

•750. Pelecanus megalophus, H e u 1. 

P. mitratttt, Licht. Abh. der Berliner Akademie, Jaiirg. 1838, 
t 3, f. 2 (?) — Auf dem Bahr el abiad , südlich vom 8° N. eiBzeln 
und in kleinen Gesellee)^«ften. 

751 . PhalucrocorüX (B i- i s s.) africamiK, G ni c 1. 

Descr. de l'Egyte. t 8, f. 2. — Häufig am Nil , am weissen und 
binnen Flosa vnd in Abyssinien. Geiit nördlich bis nnr Henrenkattn. 

782. Phnlacrocorax pygmnens, P all. 

Na uro. V. D. t. 281. — Von mir blos in Unter-Ägypten im Winter 
and Prfihjahr angetrofTen ; nach R ö p p e 11 auch in AbyaMnieo. 

l^Z, Phalacrocorujc Carbo, Linn. 

Buff. PI. enl. t. 927.— Na um. V. I). 1. 279. - Häufig im Winter und 
Frühjahr im Delta und in Ober-Ägypten (Gebel Teer), auch an der 
arabisehen Kflste des rofhen Meerns. 

754. Phnlncroeornx Ingubris, Rüpp. 

Hupp. Syst. Übers, t. 50. — Nach Hüppcll häufig in Abyssinien. 
Ist — wie es scheint — ron mir dort übersehen worden. 
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